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Ausstellung im Glaspavillon „Hans-Schmitz-Haus“ 
1. – 27. März 2013

Diskursive Geometrie

 Wiesław Łuczaj Joanna Zak 
 Statistische Bilder Mein Alltag

Unter dem gemeinsamen Titel „Diskursive Geometrie“ präsentieren die beiden 
polnischen Künstler Wiesław Łuczaj und Joanna Zak im Rheinbacher Glas-
pavillon Bilderzyklen, die sowohl der so genannten konkreten Kunst als auch 
der Konzeptkunst zuzurechnen sind.

Die visuelle Erscheinung ihrer Bilder ist durch das relativ neue Verfahren der 
Computergrafik, das so genannte „Mapping“ (etwa: „Kartierung“; gemeint ist 
die Visualisierung der Informationen aus verschiedenen Datenbanken), gene-
riert.

Prof. Wiesław Łuczaj 

1960 in Polen geboren; 1980-85 Studium an der Akademie der Bildenden 
Künste in Warschau; seit 1986 Mitarbeiter der Fakultät Malerei an der War-
schauer Akademie der Bildenden Künste; seit 2001 Mitarbeiter am Institut 
der Bildenden Künste an der Jan-Kochanowski-Universität in Kielce; 2002-
2005 und seit 2008 Direktor des Instituts der Bildenden Künste an der Jan-
Kochanowski-Universität in Kielce; zweimal  Stipendiat des Ministeriums für 
Kultur und Kunst in Polen;

seit 2012 Titularprofessor der Bildenden Künste; Ideengeber der Statisti-
schen Kunst und „Diskursiven Geometrie“.

In den letzten Jahren arbeitet er zu-
sammen mit einer Gruppe  europäi-
scher Künstler an einem Konzept der 
internationalen künstlerischen Bewe-
gung „Diskursive Geometrie“, die er ins 
Leben gerufen hat. Diese Idee verbindet 
die geometrische Kunst mit aktuellen 
Diskursen zu Themen wie Soziales, 
Verhältnis der Geschlechter, Sprache, 
Wissenschaft und Kunst.

Seit 1999 ist die Statistik sein Interes-
sensgebiet und Inspiration für seine 
Kunst. Die Statistik beeinflusst die 
Form der Bilder, durch die Proportio-
nen und prozentuale Verteilungen. Der 
Künstler arbeitet parallel an mehreren 
Bildserien. Den typischen Formen von Kreis- oder Balkendiagrammen gewinnt 
er neue ästhetische Dimensionen ab.
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In der Ausstellung in Rheinbach präsentiert der Künstler die neuesten Werke 
aus zwei Serien: „Statistische Bilder“ und „Der Mensch als Datenbank“. 

Die Werke aus der Serie „Der Mensch als Datenbank“ wurden mit Hilfe der Ein-
wohner und Studenten aus Kielce erstellt. Personen, die eingeladen wurden, 
haben auf der Karte von Kielce 10 wichtige persönliche Plätze gezeigt (z.B. Wohn-
ort, Schule, Universität, Arbeitsplatz, Lieblingserholungsstätte, etc.). Durch die 
Verbindung der Punkte mit Linien erstellt der Künstler die Zeichnungen. Auf 
diese Weise werden die Daten in Bezug auf bestimmte Orte und persönliche 
Geschichten visualisiert. 

Der Mensch ist hier als Datenbank behandelt und die resultierenden Zeichnun-
gen, obwohl sie abstrakte Formen haben, visualisieren die erhaltenen konkre-
ten Informationen. Dieses künstlerische Projekt zeigt den programmatischen 
Aufbau eines Kunstwerks unter  Einbeziehung des Zufalls. 

Joanna Zak 

1979 geboren; lebt und arbeitet in Kielce, Polen;

1999-2004 Studium am Institut für Bildende Kunst an der Jan-Kochanow-
ski- Universität in Kielce, Polen; Gegenwärtig im Doktorandenprogramm (mit 
Schwerpunkt Malerei am Institut für Bildende Kunst an der Jan-Kochanow-
ski-Universität in der Heimatstadt.

Der Werkzyklus „Mein Alltag“ bezieht sich auf den Tagesablauf der Künstlerin in 
ihrer eigenen Wohnung. 

Ihre Bilder basieren auf Zeichnungen aus einer Copyright-Datenbank. Die 
Daten enthalten Zeitablauf und Bewegung innerhalb der Wohnung. Die Bilder 
bestehen aus neun quadratischen Mo-
dulen, von denen acht die Wohnung, 
nämlich Wohnzimmer, Balkon, Werk-
statt, Halle, Kinderzimmer, Bad, WC 
und Küche, und ein Modul die Außen-
welt darstellen. 

Die Bilder zeigen die zeitlichen Abläufe 
der Aktivitäten der Künstlerin, ihres 
Mannes und des Kindes an einem be-
stimmten Tag. Die Aktivitäten des gan-
zen Tages wurden in vier Teile geglie-
dert. Jeder Tageszeit entspricht eine 
intuitiv gewählte Farbe: rot, grün, blau 
und schwarz. Die Linien in den Bildern 
zeigen die Bewegung auf. Ein Punkt 
bedeutet Aufenthalt in einem Zimmer. 
In einigen Bildern gibt es statt der 
Punkte Kreise mit verschiedenen Durchmessern. Der Durchmesser des Kreises 
hängt von der Länge der im Raum verbrachter Zeit ab.
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Zur Ausstellungseröffnung im Glaspavillon
An der Glasfachschule 4

am Freitag, dem 1. März, 18.00 Uhr
durch Bürgermeister Stefan Raetz

sind alle Kunstfreunde herzlich eingeladen.

Der Bürgermeister 
i. A. Dr. Ruth Fabritius

Wahl der Jugendschöffinnen und Jugendschöffen  
für die Amtszeit 2014 – 2018

Die Stadt Rheinbach sucht interessierte Bürgerinnen und Bürger, die sich als 
Jugendschöffin/Jugendschöffe bei der Strafkammer des Landgerichts Bonn 
oder beim Schöffengericht des Amtsgerichts Euskirchen, engagieren möchten.

Die Amtszeit dauert vom 01.01.2014 bis 31.12.2018.

Schöffen sind Laienrichter, die als Vertreter des Volkes mit Berufsrichtern in 
Strafprozessen mit Recht sprechen. Das Amt der/des Schöffin/Schöffen ist ein 
Ehrenamt. Interessenten müssen

–  die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen 
–  zwischen 25 und 70 Jahre alt sein und
–  in Rheinbach wohnen.

Die vorgeschlagenen Personen sollen erzieherisch befähigt und in der Jugend-
erziehung erfahren sein.

Juristische Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Wer sich für die Übernahme 
eines Schöffenamtes interessiert und in die Vorschlagsliste aufgenommen wer-
den möchte, kann sich bis zum 31. März 2013 bei der Stadt Rheinbach, Sach-
gebiet Jugendhilfe, Schweigelstraße 23, 53359 Rheinbach, bewerben.

Die Verwaltung leitet die Vorschlagslisten mit den Namen der Bewerber, die im 
Jugendhilfeausschuss beschlossen werden, an das Amtsgericht Rheinbach 
 weiter. Die Vorschläge sollen allen Gruppen der Bevölkerung nach Geschlecht, 
Alter, Beruf und sozialer Stellung angemessen berücksichtigen. Weitere Infor-
mationen über das Jugendschöffenamt und das Bewerbungsverfahren erteilt 
das Jugendamt unter der Telefonnummer 02226 917-616.

Der Bürgermeister 
i. A. Peter Feuser
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Der Seniorenbeauftragte zum Thema:

Vorsorgevollmacht / Patientenverfügung!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
liebe Seniorinnen und Senioren unserer Stadt, 

am 15. Januar war die Informationsveranstaltung mit 
dem Betreuungsverein im Rhein-Sieg-Kreis e.V. zum The-
ma „Wer hilft, wenn die Selbständigkeit schwindet“ trotz 
schlechten Wetters gut besucht. 

Deshalb greifen wir den dort geäußerten Wunsch nach einer Folgeveranstaltung 
zum Themenkomplex „Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung“ gerne auf. 
Denn Vorsorge ist besser als Nachsorge. Sicher beschäftigen sich die meisten 
Menschen nicht gerne mit diesen Dingen, weil es um schwierige und vielleicht 
auch unangenehme Fragestellungen geht. Aber was geschieht, wenn uns ein 
Unfall, eine Krankheit oder das Alter früher als gedacht und damit unvorberei-
tet die Fähigkeit zum selbständigen Denken und Handeln nehmen? Ganz ein-
fach: Dann ist der Zug eben abgefahren und andere entscheiden nach ihren 
Vorstellungen über unsere Probleme, über unser Vermögen und letztlich auch 
über uns selbst.

Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung stellen hingegen sicher, dass dem 
eigenen Willen auch in einer solch schwierigen Lage entsprochen werden kann 
und muss. Praktisch für alle Lebensbereiche bis hin zu einem menschenwürdi-
gen Lebensende können wir Vorgaben erteilen, wie zu verfahren ist, wenn wir 
selbst nicht mehr entscheiden können. Ein automatisch mit erworbener Vorteil 
ist nach meinen Erfahrungen auch für unsere Angehörigen besonders wichtig: 
Die Verfügungen erleichtern es im Fall des Falles ganz erheblich, die notwendi-
gen, menschlich oft extrem schwierigen Abwägungen in unserem Sinne zu tref-
fen. Wir können unseren Kindern so große psychische Belastungen ersparen. 

Mittlerweile bieten nahezu alle Bereiche der öffentlichen Verwaltung, die Wohl-
fahrtsverbände, Krankenkassen und viele andere Institutionen und Vereine 
dazu Broschüren und Muster an, die auch anhand von Beispielen und Formu-
lierungsvorschlägen über das Thema informieren. Sie enthalten eine Vielzahl 
von Hinweisen, z. B. wie sich Betroffene vor einem Missbrauch schützen können 
oder wo und wie diese Dokumente am besten aufbewahrt werden sollen. Den-
noch weiß ich: Die Materie ist kompliziert, und der Teufel steckt oft im Detail. 
Schnell hat der Laie etwas übersehen und dadurch eine Festlegung getroffen, 
die später nicht mehr zu korrigieren ist.

Deshalb gilt auch hier: Die Beratung durch Fachleute, die diese komplexe Ma-
terie beherrschen, ist durch Broschüren nicht zu ersetzen. Aus diesem Grund 
möchte ich gemeinsam mit dem Betreuungsverein im Rhein-Sieg-Kreis e.V. je-
der Rheinbacher Bürgerin / jedem Rheinbacher Bürger eine solche Beratung 
kostenfrei anbieten. Der Verein stellt dazu mit Frau Dipl. Sozialarbeiterin und 
Sozialpädagogin Bertram und Herrn Buchheister erfahrene, sach- und fach-

Dipl.-Ing. Günter Wittmer
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kundige Referenten. Wie im Januar erwarten Sie eine sehr informative Präsen-
tation sowie ein offener Austausch über Ihre Fragen und Anregungen. Natürlich 
können Sie im Anschluss an die Veranstaltung auch Termine für eine Einzel-
beratung verabreden. Wenn Sie also über den Themenkomplex „Vorsorgevoll-
macht und Patientenverfügung“ fundiert unterrichtet werden wollen, dann 
kommen Sie zu unserer

Informationsveranstaltung „Vorsorgevollmacht / Patientenverfügung“  
am 19.03.2013 – Beginn 18:00 Uhr im Ratssaal im Himmeroder Hof 

Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich!

Ihr 
Günter Wittmer

Meine Kontaktdaten: 
 02226 / 8289626 oder 0177 / 528 22 08
 seniorenbeauftragter@stadt-rheinbach.de
  Der Seniorenbeauftragte der Stadt Rheinbach, 
Schweigelstraße 23, 53359 Rheinbach

Schöffinnen und Schöffen gesucht 
– Stadt Rheinbach hat Vorschlagsrecht –

Die Stadt Rheinbach hat gegenüber dem Amtsgericht Rheinbach ein Vorschlags-
recht für die Wahl der Schöffinnen und Schöffen für das Landgericht Bonn so-
wie das Amtsgericht Euskirchen. Dieses Amt ist ein Ehrenamt und kann nur 
von Deutschen versehen werden. Gesucht werden Personen für die Amtszeit 
2014 bis 2018.

Die Personen müssen am 01.01.2014 zwischen 25 Jahre und 69 Jahre alt sein, 
die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen und die deutsche Sprache aus-
reichend beherrschen.

Bürgerinnen und Bürger, die Interesse haben und in der Stadt Rheinbach 
 wohnen, werden gebeten, sich bis spätestens 31.03.2013 beim Fachgebiet 32 
der Stadt Rheinbach zu melden.

Das Amt eines Schöffen ist ein Ehrenamt, das nicht an juristische Vorkennt-
nisse gebunden ist.

Nähere Auskünfte erhalten Sie unter der Rufnummer: 02226 917-337 (Frau 
Claudia Floss) und im Internet unter www.schoeffenwahl.de.

Der Bürgermeister 
i. A. Peter Feuser
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Zweite „Nacht der Kirchen“ in Rheinbach  
am 02.03.2013 von 19.00 bis 23.00 Uhr

Unter dem Motto „Nachts sind alle Kirchen auf“ laden die evangelische Kirchen-
gemeinde, die Freie evangelische Gemeinde und die katholische Kirchengemein-
de herzlich zu einem besonderen Ereignis ein.

Alle Kirchen in Rheinbach öffnen ihre Tore am 02.03.2012 ab 19.00 Uhr. An 
diesem Abend wird es vielfältige Angebote geben: Musik, Andachten, Taizegebet, 
Theater, Kino, Lesungen, eine Kirchenführung, Gespräche mit VIP`s und vieles 
mehr. So erfahren die Besucherinnen 
und Besucher die  Vielfalt der christli-
chen Botschaft und die Kreativität der 
Christen in den einzelnen Gemeinden. 
Um 23.00 Uhr schließt die zweite „Nacht 
der Kirchen“ mit einem Nachtsegen vor 
St. Martin.

Wir möchten mit dieser Veranstaltung 
auch Menschen ansprechen, die sonst 
nicht zum „Stammpublikum“ der Ge-
meinden gehören. Kirche soll so neu er-
fahrbar und Spiritualität auf einem an-
deren Weg erlernbar werden. In dieser Nacht will Kirche eine bewusst andere 
Ausrichtung zeigen, die Menschen überraschen kann.

Die Angebote sind so abgestimmt, dass immer wieder von einem Ort zum ande-
ren gewechselt werden kann. Zwischen den Programmpunkten ist genügend 
Zeit, den Veranstaltungsort zu wechseln oder aber bei einem kleinen Imbiss und 
Gespräch zu verweilen. 

Zwischen der evangelischen Kirchengemeinde, der Freien evangelischen Ge-
meinde, der katholischen Pfarrkirche St. Martin, dem Live Jugendzentrum, dem 
Pfarrzentrum St. Martin und der Pallottikirche kann der Shuttlebus „Stadt-
hüpfer“ kostenlos genutzt werden.

Die Schirmherrschaft für diese Aktion übernimmt Bürgermeister Stefan Raetz.

Das Programm liegt in den Gemeinden aus, sowie im Rathaus der Stadt Rhein-
bach. Es besteht aber auch die Möglichkeit, sich das Programm auf den Home-
pages der Gemeinden herunter zu laden.

Katholische Kirchengemeinde St. Martin, www.katholische-kirche-rheinbach.de
Evangelische Gnadenkirche, www.ev-kircherheinbach.de
Freie evangelische Gemeinde Rheinbach, www.fegrheinbach.de

Wir freuen uns, wenn wir mit diesem Projekt Ihr Interesse zum zweiten Mal 
 wecken können und wir uns an diesem Abend wieder sehen.

Ökumenischer Arbeitskreis 
Doris Kübler
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Die kommunale Selbstverwaltung in Rheinbach  
von 1860 bis 1919

Beitrag von Herrn Heinz Wilhelm Büttgenbach (Bürgermeister der Stadt Rhein-
bach von 1969 bis 1989).

(Fortsetzung)

–  Die III. Klasse wählte für den am 14.08.1863 verstorbenen Eich Wilhelm für 
die Restzeit bis Ende 1864 erstmals den Bäckermeister Mostert Johann Wil-
helm71. 

–  Die I. Klasse wählte für den freiwillig ausgeschiedenen Wenzel Franz Philipp 
für die Restzeit bis Ende 1864 erstmals den königlichen Steuerinspektor 
 Bäßgen Wilhelm72.

Ab Mai 1864 führten Preußen und Österreich Krieg gegen Dänemark, der mit 
dem Frieden von Wien im Oktober 1864 beendet wurde. Ob Rheinbacher Bürger 
als Soldaten eingesetzt waren, ist nicht bekannt.

Am Montag, den 28.11.1864 fand die nächste Ergänzungswahl 73 statt. Wer 
gewählt worden ist, ist der Kreiszeitung zu entnehmen, aber nicht weshalb 
nicht nur vier, sondern neun Männer gewählt worden sind. Grundsätzlich 
musste Ende 1864 ein Drittel ausscheiden. Das mussten die vier Männer sein, 
die schon 6 Jahre im Amt waren, oder galt hier noch der 2. Losentscheid? Die 
übrigen fünf Männer müssen entweder freiwillig ausgeschieden sein oder es gab 
einen anderen Grund, den ich nicht kenne.

Gewählt wurden74 von der: 

– I. Klasse:  Simon Hermann 
Bäßgen Wilhelm 
Müller Michael 
Thomas Edmund

– II. Klasse:  Kann Martin 
Bürsch Johann Peter (Beigeordneter) 
Münster Peter Josef

– III. Klasse:  Kauth Heinrich 
Mostert Wilhelm

Nicht neu gewählt wurden nur 3 Stadtverordnete und zwar: Adeneuer, Kopp 
und Ruland. Erstmals gewählt wurde der Tierarzt Münster75.

71 * 25.02. 1825, † 04.12.1899
72 * 1823 in Jülich, † 24.05.1878
73 Rheinbacher Kreisblatt Nr. 46 vom 12.11.1864, Nr. 48 vom 26.11.1864
74 Rheinbacher Kreisblatt Nr. 49 vom 03.12.1864
75 * 1834, † 21.03.1897
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Ab Januar 1865 waren folgende 12 Männer Stadtverordnete:

 Name Vorname Beruf gewählt von der Klasse: 

1 Bäßgen Wilhelm Steuerinspektor 1
2 Müller Michael Gerbermeister 1
3 Simons Hermann Kaufmann 1 
4 Thomas Edmund Kaufmann 1
5 Adeneuer Franz Josef Gastwirt 2
6 Bürsch Johann Peter Ackerer 2
7 Kann Martin Ackerer 2
8 Münster Peter Josef Tierarzt 2
9 Kauth Heinrich Gerber 3
10 Kopp Peter Paul Gastwirt 3
11 Mostert Johann Wilhelm Bäcker 3
12 Ruland Heinrich Kaufmann 3

Am 01.03.1865 wurde zwischen Rheinbach und Meckenheim eine tägliche Per-
sonenpost eingerichtet. Sie war eine Teilstrecke der Postlinie Wittlich–Bonn76.

Am 23.01.1866 hat der Gastechniker Ingenieur Nachtsheim der Stadtverord-
netenversammlung die Vorteile einer Gasbeleuchtung und eine Rentabilitäts-
berechnung vorgetragen. Daraufhin gab der Bürgermeister am 16.02.1866 
bekannt, dass in Rheinbach eine Gasanstalt für städtische Rechnung errichtet 
werden kann, falls im Durchschnitt mit täglich 200 brennenden Gasflammen 
gerechnet werden kann. Er rief die Bürger dazu auf, sich bis 14.03.1866 zu 
erklären, ob sie mitmachen wollen. Vom Ergebnis werde abhängen, ob die 
Gasanstalt gebaut werde. Am 24.03.1866 beschloss die Stadtverordnetenver-
sammlung einstimmig eine Gasanstalt für Rechnung der Stadt zu bauen. Da-
bei wurden 333 anzulegende und 197 stets brennende Flammen zugrunde 
gelegt77. 

Am 06.06.186678 gab Bürgermeister Neß bekannt, dass die Wahlmänner für die 
Wahl zum Landtag am Montag, den 25.06.1866 stattfinden wird, in 2 Wahlbe-
zirken 7 Wahlmänner gewählt werden und in dem eine Wahlbezirk als Wahl-
kommissar Herr Beigeordneter J.P. Bürsch und als Stellvertreter Herr M. 
 Gickeler sowie im anderen Wahlbezirk Herr W. Bäßgen und als Stellvertreter 
Herr Kreistierarzt Münster bestimmt sind.

Gewählt wurden folgende 7 Wahlmänner79:

76 Stadtarchiv Bonn SN 204, Nr. 14 
77 Rheinbacher Kreisblatt Nr. 14 vom 27.01.1866 , Nr. 7 vom 17.02.1866, Nr. 9 vom 

09.03.1866 und Nr. 12 vom 24.03.1866 
78 Rheinbacher Kreisblatt Nr. 23 vom 09.06.1866
79 Rheinbacher Kreisblatt Nr. 26 vom 30.06.1866
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Im Wahlbezirk I:  – von der 3 Klasse Herr Mostert Wilhelm, 
–  von der 2 Klasse Herr Mertens Hubert,  

Herr Ruland Heinrich,
 – von der 1 Klasse Herr Simons Hermann und 

Im Wahlbezirk II:  – von der 3 Klasse Herr Wenzel Johann, 
– von der 2 Klasse Herr Dr. Schmitz Johann 
– von der 1 Klasse Herr Münster Peter Josef.

Von 7 Wahlmännern sind 4 Stadtverordnete.

Vom 16.06. bis 26.07.1866 führte Preußen gegen Österreich Krieg. Das Rhein-
bacher Kreisblatt schrieb dazu: „Der Deutsche Bruderkrieg von 1866 hat er-
klärter- und tatsächlicher Maßen am 16.06.1866 und zwar in der Nacht am 
Freitag auf Samstag an allen preußisch-deutschen Grenzen gleichzeitig be-
gonnen80. 

Nach diesem Krieg wurde der Deutsche Bund aufgelöst und Preußen hatte die 
Vorherrschaft in Deutschland errungen.

In diesem Krieg sind vermutlich Rheinbacher als Soldaten eingesetzt gewesen, 
denn Bürgermeister und Stadtvertretung machten sich Sorgen um diese Perso-
nen und die voraussichtlichen Kosten. Aus dem Jahre 1865 existierte ein Fond 
zur Pflege verwundeter und erkrankter Krieger, der aber nur noch 15 Thaler ent-
hielt. Deshalb rief der Bürgermeister die Bürger zu Spenden auf.81 

Am 05.07.1866 gab Bürgermeister Neß bekannt, dass zur Unterstützung der 
bedürftigen Angehörigen von einberufenen Landwehrleuten aus Rheinbach sich 
der Armen-Vorstand mit einer Commission der Stadtvertretung vereinigt habe, 
um einen entsprechenden Verein zu bilden. Zur Vereinsgründung lud er die 
Bürger für Sonntag, den 08.07.1866 in die Knabenschule ein82. 

Der Bürgermeisterei Ausschuss für die Pflege verwundeter Krieger, der aus den 
Herren Neß, Willms, Bockemühl, Wenzel, Beuel, Dr. Schmitz und Zinken be-
stand, veröffentlichte am 13.07.1866 die Satzung des „Vereins zur Pflege ver-
wundeter und erkrankter Krieger“ .83 

Die nächste Ergänzungswahlwahl fand am 14.11.186684 statt.

80 Rheinbacher Kreisblatt Nr. 25 vom 23.06.1866
81 Rheinbacher Kreisblatt Nr. 25 vom 23.06.1866
82 Rheinbacher Kreisblatt Nr. 27 vom 07.07.1866
83 Rheinbacher Kreisblatt Nr. 28 vom 14.07.1866
84 Rheinbacher Kreisblatt Nr. 46 vom 17.11.1866
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Ende 1866 schieden nach Losentscheid folgende vier Stadtverordnete aus85:

von der Klasse II. die Herren:  – Adeneuer 
– Bürsch 
– Kann

von der Klasse III. Herr – Ruland 

Die Herren Bürsch, Kann und Ruland wurden mir absoluter Stimmenzahl wie-
der gewählt.

Anstelle von Adeneuer hatten die Herren Eich Johann Wilhelm und Horst 
 Johann kandidiert.

Da sie gleich viele Stimmen erhalten hatten, entschied das Los und zwar zu-
gunsten von Herrn Eich Johann Wilhelm86. Damit war Herr Eich erstmals ge-
wählt. 

Ab Januar 1867 waren folgend 12 Männer Stadtverordnete:

 Name Vorname Beruf gewählt von der Klasse: 

1 Bäßgen Wilhelm Steuerinspektor 1
2 Müller Michael Gerbermeister 1
3 Simons Hermann Kaufmann 1
4 Thomas Edmund Kaufmann 1
5 Bürsch Johann Peter Ackerer 2
6 Kann Martin Ackerer 2
7 Münster Peter Josef Tierarzt 2
8 Eich Johann Wilhelm Ackerer 2
9 Kauth Heinrich Josef Gastwirt 3
10 Kopp Peter Paul Gastwirt 3
11 Mostert Johann Wilhelm Bäcker 3
12 Ruland Heinrich Kaufmann 3

Die Verfassung des Norddeutschen 
Bundes trat am 01.07.1867 in Kraft. 
Das preußische Abgeordneten Haus 
wurde am 22.09.1867 aufgelöst, weil 
die, als Ergebnis des Krieges, neu hin-
zugekommenen Gebiete der preußi-
schen Monarchie eine Neuwahl erfor-
derten.

1868 schenkte der Gutsbesitzer Julius 
Bemberg aus Flamersheim, Mitglied 
des Kreistages des Kreises Rheinbach, 
die Ruine der Tomburg der Stadt 

85 Rheinbacher Kreisblatt Nr. 43 vom 27.10.1866 und Nr. 45 vom 10.10.1866
86 * 28.02.1815, † 21.06.1891
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Rheinbach, allerdings unter folgenden Bedingungen: Sie durfte das Terrain 
nicht weiter veräußern, sie musste darauf achten, dass die Steinbrüche nicht 
näher, als es gesetzlich gestattet werden musste, an die Ruine heranrückten 
und sie sollte den Tomberg touristisch erschließen. Nachdem die Stadtverord-
neten Versammlung den Bedingungen zugestimmt hatte, wurde die Schenkung 
vollzogen.

Die Stadtverordnetenversammlung bewilligte im Januar 1868 zur Unterstüt-
zung für die Notleidenden in Ostpreußen 25 Thaler und ordnete eine Sammlung 
in der Stadt an87.

Die Bevölkerung in der Stadt Rheinbach bestand Ende 1867 aus88:
–  1905 Einwohnern,
–  davon 911 männlich und 994 weiblich,
–  1704 Katholiken, 32 Evangelische und 79 Israeliten,
–  611 Verheirate, verwitwet waren 37 Männer und 85 Frauen.

Im Juli 1868 gab das Curatorium der höheren Lehranstalt bekannt, dass das 
neue Schuljahr am 05.10.1868 beginnt und die Aufnahmeprüfung am Vortag 
stattfinden wird. Die Unterrichtsfächer wurden benannt und dass der neue 
Rektor Herr Dr. Schrammen aus Cöln ab 03.10.1868 in Rheinbach seinen 
Wohnsitz nehmen wird. Das Curatorium bestand aus folgenden 8 Herren: Bür-
germeister Neß, Kaufmann H. Simons, Kaufmann Horst, Steuercontrolleur a. D. 
Wenzel, Katastercontrolleur Bäßgen, Apotheker Marx, Gerbereibesitzer M. Mül-
ler und dem stellvertretenden Rektor Kleinen.89 Die Stadt war also mit 4 Perso-
nen, dem Bürgermeister und 3 Stadtverordneten vertreten.

Die nächste Ergänzungswahl fand am Dienstag, den 10. November 186890 
statt.

Ende 1868 schieden folgende 4 Stadtverordnete aus:

von der Klasse I.:  – Bäßgen 
– Thomas 
– Müller

von der Klasse III. – Kopp 

Einige Wähler schlugen in einer öffentlichen Anzeige die Wiederwahl von Herrn 
Müller ansonsten aber die Wahl andere Kandidaten und zwar für die:

I. Klasse: –  Notar Pfahl 
Rotgerber Müller Michael 
Gutsbesitzer Trimborn Johann Heinrich und für die

III. Klasse: Deuster Wilhelm

87 Rheinbacher Kreisblatt Nr. 3 vom 18.01.1868
88 Rheinbacher Kreisblatt Nr. 1 vom 04.01.1868
89 Rheinbacher Kreisblatt Nr. 29 vom 18.07.1868 und Nr. 38 vom 10.09.1868
90 Rheinbacher Kreisblatt Nr. 43 vom 23.10.1868 und Nr. 45 vom 07.11.1868
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vor91. Zur Begründung führten sie an: „Die Unabhängigkeit dieser 4 Herren ist 
uns der sicherste Beweis, dass dieselben nur das Wohl und Interesse der Stadt 
vertreten.“ 

Damit stellt sich die Frage, wie das Verfahren geregelt war, nach dem Kandida-
ten aufgestellt wurden92. Dazu ist dem Artikel leider nichts zu entnehmen. 

Die zwei Männer Bäßgen und Müller wurden von der I. Klasse und Kopp von der 
III. Klasse wieder gewählt. Die I. Klasse wählte für Herrn Thomas erstmals Herrn 
Pfahl Ludwig93.

Ab Januar 1869 waren folgende 12 Männer Stadtverordnete:

 Name Vorname Beruf gewählt von der Klasse:

1 Bäßgen Wilhelm Kataster-Controlleur 1
2 Müller Michael Gerbermeister 1
3 Pfahl  Ludwig Notar 1
4 Simons Hermann Kaufmann 1
5 Bürsch Johann Peter Ackerer 2
6 Kann Martin Ackerer 2
7 Münster Peter Josef Tierarzt 2
8 Eich Johann Wilhelm Kaufmann 2
9 Kauth Heinrich Gerber 3
10 Kopp Peter Paul Gastwirt 3
11 Mostert Johann Wilhelm Bäcker 3
12 Ruland Heinrich Kaufmann 3 

Anfang 1869 wurden folgende zwei Herren als unbesoldete Beigeordnete für 
6 Jahre gewählt:

– I. Beigeordneter – erstmals – Horst Hermann Johann jun.94 – Bierbrauer –

–  II. Beigeordneter – erstmals – Bäßgen Wilhelm – Steuerinspektor – 
(Stadtverordneter)

(Fortsetzung folgt)

91 Rheinbacher Kreisblatt Nr. 45 vom 07.11.1868. (Das könnte das vorläufige Komitee 
zur Gründung eines kath. Bürgervereins gewesen sein.) 

92 Für die Kommunalwahl gilt heute in Rheinbach § 26 K Wahl O Nordrhein-Westfalen 
93 * 13.08.1822 in Wormersdorf, † 26.01.1880
94 * 02.101835, † ?
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Workshops für Kinder und Erwachsene in der  
Offenen Museumswerkstatt im Glasmuseum Rheinbach 

im März und April 2013 

Im Frühjahr startet auch im Glasmuseum Rheinbach das Kooperations-
projekt KinderKunstKinder 2013 im Rheinland – Schatzsuche – 

Dass Kinder und Jugendliche sich mit Kultur auseinandersetzen, ist seit Jah-
ren ein Anspruch der Veranstaltungsreihe Kinder-Kunst-Kinder, die das Kultur-
amt der Stadt Bonn im Frühjahr mit 
zahlreichen Partnern anbietet. 2012 ist 
das Ganze zu einem Kooperationspro-
jekt mit dem Rhein-Sieg-Kreis und dem 
Landschaftsverband Rheinland (LVR) 
angewachsen, der das Projekt auch ge-
fördert hat. 
Das Motto in diesem Jahr lautet 
„Schatzsuche“ und endet mit zwei 
Werkschauen in Bonn und in Siegburg. 
Kinder entdecken die „bildende Kunst“ 
für sich, gestalten diese kreativ und 
können am Ende der Workshops ihre 
Arbeiten in einer eigenen Ausstellung sehen. Viele kreative Workshops und Mit-
machaktionen werden im Glasmuseum Rheinbach für Kinder, Kindergarten-
gruppen und Grundschulklassen stattfinden. 

Schätze vor der Haustür:  
Mein Haus und meine Straße – ein Spiel mit Architektur und Städtebau 
Kooperationsprojekt KinderKunstKinder 2013

Wie sehen die Häuser in unserer Stadt aus? Wie ist dein Haus? Gibt es ein 
besonderes Gebäude in Rheinbach? Wir schneiden aus Pappe Silhouetten 
von Häusern im Großformat aus und gestalten sie mit Farbe. So entsteht eine 
Vielzahl von Bauwerken, manche sind alt, manche modern. Von diesen Häu-
sern können wir eine Straße bilden. Man kann immer wieder eine neue Rei-
henfolge zusammenstellen und jedes Mal ist unser Straßenbild ein anderes. 
So entsteht ein spannendes Spiel mit architektonischen Formen und Stadt-
quartieren. 

Bitte Schutzkleidung mitbringen. Anmeldung erforderlich.

Termine: Freitag, 08.03.13, 14.30-16.30 Uhr,
 Freitag, 19.04.13, 14.30-16.30 Uhr
Alter:  5 – 12 Jahre (min. 6 – max. 12 Kinder)
Realisierung: Bozena Yazdan
Gebühr:  8,- € (einschl. Materialkosten u. Eintritt) 

Termine für Kindergärten, Grundschulen nach Vereinbarung,   
Kosten: 6,00 € pro Kind
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Gläserne Landschaften – Glasmosaikbilder 
Kooperationsprojekt KinderKunstKinder 2013

In diesem Workshop entstehen farbenprächtige Glasmosaikbilder in der ältes-
ten und zugleich jüngsten aller Glastechniken: der Glasverschmelzung, in Fach-
kreisen „Fusing“ genannt. Dabei werden Kinder an den Werkstoff Glas spiele-
risch-kreativ herangeführt. Sie haben die Möglichkeit, selbst mit dem faszinie-
renden Werkstoff Glas zu experimentieren. Farbiges Glas wird auf eine klare 
Scheibe aus Spezialglas geklebt und im Brennofen bei 850° geschmolzen. Die 
fertigen Glasbilder werden mit Lochbohrungen versehen und können nach Ab-
sprache abgeholt werden. Anmeldung erforderlich.

Termine: Freitag, 15.03.13, 14.30-16.30 Uhr,
 Freitag, 12.04.13, 14.30-16.30 Uhr
Alter:  6 – 14 Jahre (min. 6 – max. 12 Kinder)
Realisierung:  Helga Feuser-Strasdas
Gebühr:  15,- € (einschl. Materialkosten u. Eintritt)

Termine für Grundschulen und weiterführende Schulen nach Vereinbarung,   
Kosten: 15,00 € pro Schüler

Auf die Plätze fertig – spiegeln

Zaubert bei uns dekorative Spiegelkacheln! Wir gestalten eine Spiegelkachel in 
Sandstrahltechnik. Damit sie etwas Farbe bekommt, benutzen wir auch Glas-
malstifte. Ihr könnt den Rand des Spiegels als Rahmen oder den Spiegel als 
Gesamtbild gestalten. Ihr arbeitet mit Klebefolie und Cutter. Bitte Schutzklei-
dung mitbringen. Anmeldung erforderlich.

Termin: Samstag, 23.03.13, 14.00-16.00 Uhr
Alter:  9 – 14 Jahre (min. 6 – max. 12 Kinder)
Leitung: Stefanie Stanke
Gebühr: 14,- € (einschl. Materialkosten u. Eintritt)

In der Werkstatt eines Maskenbildners 
Masken für Kinder ab 10 Jahren – Zweiteiliger Osterferienworkshop

Teil 1: Am ersten Nachmittag werden die Teilnehmer in die Geheimnisse der 
Arbeit eines Maskenbildners eingeführt. Wir gestalten Masken aus Pappmaché 
auf selbstgefertigtem Gesichtsabdruck mit Gipsbinden (die Negativform) und 
Gips (die Positivform). Wir helfen uns gegenseitig, die Gesichtsabdrücke zu ma-
chen, die Formen mit Gips auszuschwenken, so dass wir unser Gesicht im Ori-
ginal haben.

Teil 2: Am nächsten Nachmittag werden wir die Masken passend zum Karne-
valskostüm oder einfach frei der Fantasie nach auf dem Abdruck mit Papp-
maché und allen möglichen Materialien incl. Recyclingmaterial gestalten, be-
malen und bearbeiten. Die Masken können nicht am selben Tag mitgenommen 
werden, da sie trocknen müssen.

Bitte Schutzkleidung mitbringen! Anmeldung erforderlich. 



19

Termin: Dienstag,  26.03.13, 14.30 – 16.30 Uhr (Teil 1) und
 Mittwoch, 27.03.13, 14.30 – 16.30 Uhr (Teil 2)
Alter:  10 – 15 Jahre (min. 6 Kinder – max. 12 Kinder)
Leitung: Annette Kremmin
Kursgebühr: 25,- € (einschl. Materialkosten und Museumseintritt)

Farbige Entdeckungen in der Landschaft –  
Auf den Spuren der Impressionisten. 
Kooperationsprojekt KinderKunstKinder 2013

Wie malten die Impressionisten ihre Landschaften? KRÄFTIGE, LEUCHTENDE 
FARBE. Licht. Spontaneität. Bewegung. Wir gehen in die Natur und beobach-
ten. Was nehmen wir wahr? Wie erleben wir das Licht und die Farben um uns 
herum? Unser Ziel ist es, anschließend Landschaften unter dem besonderen 
Aspekt ihrer farbigen Erscheinung zu malen. Wir erfassen das Bild in einer Mal-
schicht und einem Arbeitsgang und entwickeln gemeinsam eine Kurzschrift der 
Farbe. Mit Hilfe einzelner, deutlich unterscheidbarer Pinselstriche tragen wir die 
Farben zügig auf Leinwand auf. 

Bitte Schutzkleidung mitbringen. Anmeldung erforderlich.

Termin:  Dienstag,  02.04.13, 10.00 – 14.00 Uhr
Alter:  6 – 14 Jahren (min. 6 – max. 12 Kinder)
Realisierung:  Gabriele Krawietz
Gebühr:  15,- € (einschl. Materialkosten u. Eintritt))

Auf den Spuren der Rittersleut:  
Wir erobern den Hexenturm und die Tomburg mit Aquarellfarbe 
Zweiteiliger Osterferienworkshop für Kinder und Jugendliche   
Kooperationsprojekt KinderKunstKinder 2013

Wenn wir uns in unserer Stadt bewegen, gehen wir oft vorbei, aber beobachten 
unsere Umgebung nicht wirklich. Am ersten Tag gehen wir hinaus und schauen 
uns unseren „Hexenturm“ genau an. Dann werden die Geheimnisse der Aqua-
rellmalerei erklärt. Und wir werden die Welt, die wir neu entdeckt haben, malen. 
Am nächsten Tag wird die Technik der Aquarellmalerei vertieft. 

Bitte Schutzkleidung mitbringen. Anmeldung erforderlich.

Termin: Mittwoch, 03.04.13, 10.00 – 12.00 Uhr und 
 Donnerstag, 04.04.13, 10.00 – 12.00 Uhr
Alter:  6 – 14 Jahren (min. 6 – max. 12 Kinder)
Realisierung:  Ronny Klinz
Gebühr:  30,- € (einschl. Materialkosten u. Eintritt))

Silberschmuck mal anders 
mit Silver Clay (PMC3 Silber Tonmasse) 
Workshop für Erwachsene mit Adriana Corullón de Adams

PMC3 ... ist es möglich, mit Knetmasse zu arbeiten und als Ergebnis Schmuck 
aus reinem Silber zu erhalten?  
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Mitsubishi entwickelte in der 90er Jahren eine tonähnliche Masse, bestehend 
aus reinem Silber, Bindemitteln und Wasser, die sich verarbeiten lässt wie Ton. 
PMC3 wird mit wenigen Werkzeugen wie Knetmasse modelliert, gerollt, gepresst 
und gestaltet. Erhitzt auf hohe Temperatur verbrennt das Bindemittel und die 
Metallpartikel schmelzen zusammen. Das Ergebnis ist ein Schmuckstück aus 
925er Silber.   
Da die Technik sehr einfach ist, werden Sie an einem Tag einen Anhänger, einen 
Ring und ein paar Ohrringe herstellen. Anmeldung erforderlich. 

Verbindliche Anmeldung erforderlich durch Überweisung der Kursgebühr 
an Museumswerkstatt plus+ e.V. 
Verwendungszweck: Workshop mit Datum 
Bankverbindung: KSK Köln, Konto 045009529, BLZ 370 502 99

Termin: Samstag, 20.04.2013, 11.00 – 17.30 Uhr
Gebühr:   59,00 € (Werkzeuge, Dremel, Poliergerät, Ofen, PMC3 Spritze, 

PMC3 Paste sind in den Kursgebühren inbegriffen) Material: 
PMC3 Clay, 25g (der Silberpreis richtet sich nach dem Tagesprei-
sen) 65,80 €. Synthetische Steine, 925er Silberösen, etc. können 
bei der Dozentin erworben werden.

Teilnehmer: max. 8 Personen

Farbe erleben – Gestaltung einer Glasschale 
Workshop für Kinder 

Nach einer Vorlage fertigen die Kinder mit Glasmalfarben gepunktete Glasschei-
ben, die anschließend im Brennofen zu einer Schale geformt werden. Diese kön-
nen an einem vereinbarten Termin im Glasmuseum abgeholt werden. Bitte 
Schutzkleidung mitbringen! Anmeldung erforderlich.

Termin: Sonntag, 21.04.13, 14.30 – 16.00 Uhr 
Alter:  6 – 14 Jahre (min. 6 Kinder – max. 12 Kinder)
Leitung: Andrea Stolte-Linden
Kursgebühr: 15,- € (einschl. Materialkosten und Museumseintritt)

Glas und Farbe: Einführung in die Glasverschmelzung  
Workshop für Erwachsene mit Designer Dr. Wolfgang Schmölders 

Im Glaskurs erleben Sie kreatives Arbeiten mit Glas. Sie erhalten eine fachkun-
dige Einführung in die älteste und zugleich jüngste aller Glastechniken: Glas-
verschmelzung (Glas-Fusing). Anfänger sind stets willkommen. Lernen Sie das 
Glas von seiner farbigsten Seite kennen. Vom Modeschmuck über Gebrauchs-
glas bis zu Fensterbild und Glasskulptur reichen die angebotenen Themen. 
Wählen Sie ihr Thema selber aus. Oder lassen Sie sich anregen bei der Arbeit in 
einer kreativen Gruppe.
Werkzeuge können im Kurs entliehen oder erworben werden. Falls vorhanden, 
bitte mitbringen: Glasschneider, wasserlöslicher Filzschreiber, Zeichenpapier, 
Putztuch. 
Abholtermin zum Empfang der fertigen Glasarbeiten nach Vereinbarung. An-
meldung erforderlich.
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Verbindliche Anmeldung erforderlich durch Überweisung der Kursgebühr 
an Museumswerkstatt plus+ e.V. 
Verwendungszweck: Workshop mit Datum 
Bankverbindung: KSK Köln, Konto 045009529, BLZ 370 502 99

Termin: Samstag, 27.04.2013, 12.00 – 16.30 Uhr
Teilnehmer:  mind. 8 – max. 10 Personen
Kursgebühr:  39,- € zuzügl. Materialkosten nach Verbrauch (42 €/kg)

Anmeldungen:   
Glasmuseum Rheinbach, Himmeroder Wall 6, Tel.: 02226 / 917 501, 
www.glasmuseum-rheinbach.de

Der Bürgermeister 
i. A. Bozena Yazdan

Sehr geehrte Rheinbacherinnen, sehr geehrte Rheinbacher,

hoffentlich hatten Sie eine tolle „Fünfte Jahreszeit“ und freuen sich mit uns gemein-
sam auf einen schönen Frühling. Den begrüßen wir am 14. April 2013 mit Ihnen 
gemeinsam zum 

Ersten Verkaufsoffenen Sonntag in 2013 „Rheinbacher Frühlingsfest“.

An diesem Tag werden wir die kernsanierte Hauptstraße offiziell wieder eröffnen und 
die mehrwöchige Sperrung für den Durchgangsverkehr beenden. Über die weiteren, 
schon geplanten Veranstaltungen der folgenden Monate informiere ich Sie in der 
nächsten Ausgabe von „kultur und gewerbe“.

Paul Nelles wird nach 8-jähriger Amtszeit bei der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung am 06. März 2013 nicht mehr als 1. Vorsitzender kandidieren. Im Rah-
men einer Pressekonferenz nahm Paul Nelles wie folgt Stellung: „Im Hinblick auf die 
ungeklärte Situation meiner Firma mache ich den Weg nicht holprig, sondern gera-
de frei für eine kontinuierliche Arbeit im Vorstand.“ 

Gleichzeitig wurde dort der Kandidat des Geschäftsführenden Vorstands als Nach-
folger vorgestellt: Oliver Wolf, 36 Jahre alt, Geschäftsführer seiner Firma Wotec, die 
seit diesem Jahr nun auch in Rheinbach ihren Hauptstandort hat. 

Paul Nelles übergibt die Führung eines Vereins, der während seiner Amtszeit die 
Mitgliederzahl verdoppelt hat (ca. 270 Mitglieder) und über die zahlreichen Aktivi-
täten unsere schöne Stadt zu einem Anziehungspunkt in der gesamten Region ent-
wickelt hat. Wenn Paul Nelles auch nicht müde wird, zu betonen, dass der Erfolg der 
letzten Jahre auf das Zusammenwirken aller Vorstandsmitglieder zurückzuführen 

DER GEWERBEVEREIN INFORMIERT!!!
www.gewerbeverein-rheinbach.de
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ist, so war er nicht nur das Gesicht, sondern vor allem auch das Herz des Vereins. 
Folglich muss nun jemand nachfolgen, dem wir zutrauen, einerseits ein hohes Maß 
an persönlichem Engagement, andererseits das notwendige Knowhow in Sachen 
Organisation/Veranstaltungsmanagement einzubringen. 

Seitens des Geschäftsführenden Vorstandes sind wir der festen Überzeugung, dass 
Oliver Wolf diese Herausforderung annehmen und meistern kann, zumal er bereits 
seit über 2 Jahren als Beisitzer im Vorstand aktiv ist und genau weiß, worauf er sich 
einlässt. Alle anderen Vorstandsmitglieder haben sich bereit erklärt, zur Wiederwahl 
anzutreten.

Am Abend der Jahreshauptversammlung (Raiffeisenhaus, Hauptstr. 36 – 46; Beginn 
19.30 h) wird sich Herr Wolf vor der Wahl nochmals persönlich vorstellen; nicht nur 
aus diesem Grunde freuen wir uns über eine rege Teilnahme unserer Mitglieder und 
einen interessante Verlauf der Versammlung.

Auch in 2013 stehen wir Ihnen und Ihren Anliegen, Ihren kritischen, gerne auch 
lobenden Worten offen gegenüber – sprechen Sie uns an. Nur so können wir uns ge-
meinsam für „die“ eine Sache stark machen – für ein l(i)ebenswertes Rheinbach !

Herzliche Grüße 
Thomas Arentz – Schriftführer –

Die Gleichstellungsbeauftragte informiert

2. Rheinbacher Frauengesundheitstag
Das Frauennetzwerk Rheinbach und die Volkshochschule laden anlässlich 
des Internationalen Frauentages am Samstag, dem 9. März, von 11:00 bis 
17:30 Uhr zum 2. Rheinbacher Frauengesundheitstag in den Himmeroder 
Hof, Himmeroder Wall 6 ein.  

Frauen und Männer unterscheiden sich in ihrem Gesundheitsbefinden, ihrem 
-verhalten sowie in ihrem Krankheitsspektrum. Neben körperlich-biologischen 
Ursachen beeinflussen psychosoziale Faktoren wie unterschiedliche Arbeits- 
und Lebenssituationen die Gesundheit und das Wohlbefinden. Frauen sind 
überproportional häufig von Niedriglöhnen und prekären Arbeitsverhältnissen 
betroffen. Es ist eine Herausforderung zwischen Arbeitsalltag und Familienver-
antwortung für ausreichend Entspannung, Bewegung und ausgewogene Er-
nährung zu sorgen. 

Der Frauengesundheitstag gibt Frauen Gelegenheit, sich intensiv mit ihrer Ge-
sundheit und den vielfältigen Anforderungen des Alltags auseinanderzusetzen. 
Die Besucherinnen erwartet ein breit gefächertes Angebot an Vorträgen, Work-
shops und Informationsständen. Die Themenpalette reicht von Stressbewälti-
gung über Coaching, klassische Homöopathie und Stärkung des Immunsys-
tems bis hin zu Ernährung, Bewegung und Farb- und Stilberatung. Zur kleinen 
Stärkung und zum Plausch zwischendurch lädt ein Frauencafé ein.
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Der Eintritt und alle Angebote sind kostenfrei. Kinder sind willkommen und 
werden betreut (bitte unter 02226-917103 anmelden). Flyer mit dem vollständi-
gen Programm des Frauengesundheitstages liegen an vielen öffentlichen Stellen 
in Rheinbach aus. Online gibt es das Programm auf der Internetseite der Gleich-
stellungsbeauftragten unter www.gleichstellungsbeauftragte.rheinbach.de.

Alle Frauen vom Teenager bis zur Seniorin sind herzlich eingeladen! Die Veran-
stalterinnen freuen sich auf zahlreiche Besucherinnen!

Infos: Gleichstellungsstelle der Stadt Rheinbach, Tel. 02226/917-103 (zwischen 
8 und 12 Uhr), E-Mail mechthild.schneider@stadt-rheinbach.de.

Der Bürgermeister 
i. A. Mechthild Schneider

Veranstaltungskalender  
für den Monat März 2013

– Alle Veranstaltungen der Öffentlichkeit zugänglich –

Bitte beachten Sie auch die sonstigen in der Ausgabe abgedruckten Veranstaltungen.

Freitag, 01.03.2013
9:00 – 13:00 Uhr „Spannbreite“ – Kunstausstellung im Amtsgericht Rheinbach,
bis 15.04.2013 Schweigelstraße 30, MO – FR 9 – 3 Uhr, DO auch 14 – 15 Uhr.  

(www.kunstforum-99.de) 
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46
15:00 Uhr Treffen der Bingo-Freunde der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband Rhein-

bach, Koblenzer Str. 6 (ehem. Katasteramt), Rheinbach Anmeldung: 
Elsbeth Kreische 02226 6244

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

ab 19:00 Uhr Treffen der Pfadfinder und Freunde des Georgsrings im Brauhaus 
Rheinbach, Wilhelmsplatz 1

ab 19:00 Uhr „Meine Erlebnisse mit Fuchs und Dachs“, Eröffnung der Fotoausstel-
lung mit Lichtbildvortrag von Heinrich Pützler (www.puetzler.de)  im 
Naturparkzentrum im Himmeroder Hof. Keine Anmeldung erforder-
lich, Tel.: 02226 2343, www.naturpark-rheinland.de/termine 

19:00 – 21:30 Uhr „Wilder als du denkst“ – Rallye durch die Bücherei für Kinder von 9 – 
12 Jahren, Anmeldung erforderlich, Öffentliche Bücherei St. Martin, 
Lindenplatz, Rheinbach

19:30 Uhr Treffen der Tennisfreunde im Clubhaus des Tennisclub „Rot-Weiß 
Rheinbach“ im Stadtpark. Interessenten sind gerne gesehen

19:30 Uhr Rheinhexenslam – der Rheinbacher Poetry-Slam, 8 Vortragskünstler 
im Dichterwettstreit, 1 Mikro u. 5 Min. Zeit – Moderation: Lasse 
Samström, Aula der Gemeinschaftshauptschule Dederichsgraben, 
Rheinbach, Rheinbach Liest e. V.

20:00 Uhr Stammtisch der Wormersdorfer Ex-Tollitäten in der Gaststätte „Im 
Treffpunkt“, Beienbruch 7. Infos unter 02225 6932
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20:00 Uhr Monatliches Treffen der Hundefreunde Rheinbach im Restaurant 
„Eifel tor“, Aachener Straße 18-20. Infos unter 02226 10463 und 
02643 8424

20.00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramers-
hovener Str. 6. Infos unter 02226 3332

Samstag, 02.03.2013
9:00 Uhr Frühstücks-Treffen für Frauen, Thema: „Wo warst Du, Gott?“, Wald-

hotel Rheinbach, Ölmühlenweg 99, Anmeldung: 02226 4245

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

10:00 – 14:00 Uhr 23. Kinderkleiderbörse & Flohmarkt rund ums Kind in der Schützen-
halle Wormersdorf, Anmeldung: 0151 55388867 oder fufkindergar-
ten.wormersdorf@yahoo.de 

10:00 – 16:00 Uhr Trödelmarkt-Projekt im Raiffeisen-Haus, Hauptstr. 36-46, Rhein-
bach, zugunsten des Kinderheims Dr. Dawo Rheinbach, Info Frau 
Wagner: 02226 169193 / 0179-5880847, www.kinderheim-dr-dawo-
rheinbach.de 

10.00-16.30 Uhr „Jugendliche als Babysitter“ Jugendliche sollen zum kurzzeitigen 
und möglichst eigenständigen Umgang mit Kleinkindern angeleitet 
werden. Ref.: Barbara Geitz Anmeldung unter 02225 3601 oder fami-
lienzentrum@wormersdorf.de Ort: Familienzentrum St. Josef, Klos-
tergasse 13, Rhb. Wormersdorf

Sonntag, 03.03.2013
8:00 Uhr „Pellenzer Seenpfad und Laacher See“ – ca. 24 km, Schlusseinkehr, 

Treff: REWE-Parkplatz Wanderführer: Hans Baulig, www.rheinbach-
wandern.de 

10:00 Uhr „Der Papsthügel im Marienfeld bei Kerpen“ Götzenkirchen – Tagebau 
Frechen– Weinberg- Papsthügel – Erftsee – Reitanlage, Rucksack-
verpfl., Schlusseinkehr, Wander-km: 15, Mitfahranteil: 6 €, Treff mit 
Pkw: Himmeroder Wall, Wf.: Helmut Schaaf www.eifelverein-rhein-
bach.de

19:30 Uhr Klavierabend mit Stephanie Proot, Favoritenpreisträgerin des 4. Beet-
hoven-Competition 2011 – Ratssaal im Glasmuseum (Himmeroder 
Hof), Rheinbach, www.musikschule-rheinbach.de 

Montag, 04.03.2013
9:30 Uhr Gruppentreffen der Regional-Parkinson-Gruppe Rheinbach im Ge-

meindehaus der Ev. Gnadenkirche, Ramershovener Str. 6, Rhein-
bach, Auskünfte Frau Rosemarie Pack: 02226 2927

13:00 – 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe In-
tegrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, Koblenzer Str. 6b; Rhein-
bach (kostenfrei), Weitere Infos unter 02226 17470

14:00 – 15:00 Uhr Offene Sprechstunde der Erziehungsberatung im Familienzentrum 
der Lebenshilfe der Kindertagesstätte „Rasselbande“ in Rheinbach, 
Koblenzer Straße 6b (kostenfrei). Weitere Infos unter 02226-17470

15:00 – 17:00 Uhr Gesprächs-Café für Trauernde der Ökumenischen Hospizgruppe e. V. 
im Haus am Römerkanal 11 (Seniorenheim). Kommen Sie mit ande-
ren  trauernden Menschen in Kontakt oder sprechen Sie  mit Trauer-
begleiterinnen. Gäste sind herzlich willkommen! 02226 900433
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15:00 – 17:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, illega-
le Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6 –  Rheinbach, 02226 12404

16:30 – 18:00 Uhr „Kinder-Leseclub“ für Kinder zwischen 7 und 10 Jahren. Das genaue 
Programm finden Sie auf unseren Aushängen und Handzetteln. Teil-
nahme ist kostenlos. Öffentliche Bücherei St. Martin, Rheinbach, 
Lindenplatz 

17:30 – 18:30 Uhr UWG-Bürgersprechstunde bei Gerhard Bühler, Schubertstr. 12. 
Rheinbach, tel. Anmeldung erbeten 02226 5208

18:00 Uhr Treffen des Sozialdienstes kath. Frauen und Männer im Pfarrzentrum 
Lindenplatz 4, Interessenten sind herzlich willkommen.

18:00 – 19:40 Uhr Ambulante Rehabilitation Sucht und ambulante Rehabilitation 
Sucht-Nachsorge, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404 

18:00 – 20:30 Uhr „ZWAR“-Netzwerk-Treffen; Kindertagesstätte „St. Helena“, Stauffen-
bergstr. 45, Rheinbacher Bürgerinnen und Bürger ab 50 + sind herz-
lich willkommen. Keine Anmeldung erforderlich u. kostenfrei; www.
zwar-rheinbach.de 

Dienstag, 05.03.2013
8:30 – 11:30 Uhr Schuldnerberatung des SKM Rhein-Sieg im Rathaus, Schweigel-

str. 23. Terminvereinbarung erforderlich unter 02225 7084790

14:00 – 16:00 Uhr „Anmeldecafé“ (Anmeldung notwendig unter 02226 7105), Tagesein-
richtung für Kinder „Hopsala“, Schumannstr. 7, Rheinbach 

14:00 – 16:00 Uhr „Komm rein, informier Dich“ – Beratung für Jugendliche, Caritas 
Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

16:30 – 18:00 Uhr Orientierungsgruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe Spieler, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404 Herrn Klein 0177 1 90 43 11

18:00 – 20:00 Uhr Rechtssprechstunde der SPD im Gebäude Kriegerstraße 12, Rhein-
bach

ab 19:00 Uhr Rheinbacher Frauenstammtisch im Haus Streng, Martinstraße 14 – 
18. Eingeladen sind alle Frauen die Kontakte knüpfen, sich austau-
schen oder gemeinsame Unternehmungen planen wollen. Infos: 
02226 903601

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Kreuzbund“ Kirchplatz 1, Meckenheim Caritas 
Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404 

19:30 Uhr Jahreshauptversammlung 2013 – Alle Mitglieder sind herzlich ein-
geladen. Leitung: Hans Troullier, Tel.: 02225 945243, Ort: Hotel 
Eifel tor, Rheinbach, www.naturschutz-rheinbach-voreifel.de 

Mittwoch, 06.03.2013
10:00 Uhr Elterncafé mit anschließender offener Sprechstunde der Kath. Bera-

tungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebensfragen. Alle, die Beratung 
und Hilfe brauchen sind herzlich willkommen. Ansprechpartner: Eli-
sabeth Reiter Anmeldung unter 02225 3601 oder familienzentrum@
wormersdorf.de, Ort: Familienzentrum St. Josef, Klostergasse 13, 
Rhb. Wormersdorf.
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ab 15:00 Uhr Monatliches Treffen der ehem. Bediensteten der JVA Rheinbach in 
der Gaststätte „Zur alten Post“, Pützstr. 1, Rheinbach

15:00 Uhr Rheinbacher Bürgerinnen und Bürger sowie Besuchergruppen kön-
nen sich bei einer Besucher- und Informationsveranstaltung über 
das GTZ und die WFEG, Marie-Curie-Str. 1-5, informieren. Anmel-
dung erbeten unter 02226 87-0

17:30 – 18:00 Uhr Sprechstunde der CDU-Fraktion in den Fraktionsräumen, Kriegerstr. 
12, 02226 917-410, Fax: 02226 917-411. Leitung: Ratsherr Günter 
Zavelberg

Donnerstag, 07.03.2013
9:00 – 11:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, illega-

le Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

14:30 – 16:30 Uhr Offene Beratung zur Jugendberufshilfe in Kooperation mit der Bera-
tungsstelle für Jugendberufshilfe – Tandem des Vereins „lernen för-
dern Kreisverband Rhein-Sieg e.V.“ Ort: Tageseinrichtung für Kinder 
hopsala, Schumannstraße 7, Rheinbach

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrankte 
Menschen im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille 
Selting (Sozialer Dienst), 02226 16990

15:30 Uhr Veranstaltung der Senioren-Union Rheinbach „Krieg zwischen Neu-
enahr und Rheinbach!“ – Unglaubliches Geschehen in einer Advents-
nacht 1459, mit Stadtarchivar D. Pertz, Hotel „Eifeltor“, Aachener 
Straße, Rheinbach

16.30 – 17.30 Uhr „Reisen ins Geschichtenland“ Märchenstunde für Kinder zwischen 4 
und 7 Jahren. Das genaue Programm finden Sie auf unseren Aus-
hängen und Handzetteln. Eintritt frei, Öffentliche Bücherei St. Mar-
tin, Rheinbach, Lindenplatz, Rheinbach 

16:30 – 18:00 Uhr Elterngruppe suchtgefährdeter oder suchtkranker Kinder und Ju-
gendlicher, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach, 
02226 12404

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

19:00 Uhr Monatstreffen der Rheinbacher Briefmarkenfreunde e. V. im Himme-
roder Hof, Himmeroder Wall 6, Rheinbach

19:00 Uhr Treffen der Imker und Bienenfreunde des Bienenzuchtvereins Rhein-
bach und Umgebung 1867 e. V. im „Merzbacher Hof“, Merzbacher Str. 
27. Interessierte Gäste sind herzlich willkommen!

19:30 Uhr „Das Herz so rot“ – Bildvortrag zum Büchnernjahr, Eintritt: 5 €, Erm. 
2 €, Karten in der Buchhandlung Kayser und in der Bücherei, Pfarr-
zentrum St. Martin, Lindenplatz, Rheinbach

Freitag, 08.03.2013
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

10:00 – 11.30 Uhr Literaturgespräch – Margriet de Mor „Erst grau dann weiß dann 
blau“, Referentin: Irma Drerup, in Koop. mit dem Kath. Bildungswerk 
Öffentliche Bücherei St. Martin, Lindenplatz, Rheinbach, Anmeldung 
erforderlich
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17:00 Uhr Stammtisch Freundeskreis Sudetenland  im Restaurant „Eifeltor“, 
Aachener Str. 18-20

17:00 – 21:00 Uhr Workshop in Kooperation mit der Öffentl. Bücherei St. Martin – 
 Kamishibai – Japanisches Erzähltheater, Zielgruppe: Lehrer/innen, 
Erzieher/innen, Vorlesepaten/-patinnen, Kosten: 10 €, Ort: Tagesein-
richtung für Kinder „Hopsala“, Schumannstr. 7, Rheinbach

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

19:00 Uhr Spiele-Treff für Jugendliche und Erwachsene. Wir spielen alte und 
neue Gesellschaftsspiele, großer Spielefundus, Neueinsteiger herzlich 
willkommen! Ort: Ev. Kirchengemeinde, Ramershovener Str. 6, 
Rheinbach, Infos: Frau Bührend-Treiber, Tel. 02226 8959718

20:00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramers-
hovener Str. 6. Infos unter 02226 3332

Samstag, 09.03.2013
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

9:00 – 16:00 Uhr Workshop in Kooperation mit der Öffentl. Bücherei St. Martin – 
 Kamishibai – Japanisches Erzähltheater, Zielgruppe: Lehrer/innen, 
Erzieher/innen, Vorlesepaten/-patinnen, Kosten: 10 €, Ort: Tagesein-
richtung für Kinder „Hopsala“, Schumannstr. 7, Rheinbach

10:00 – 16:00 Uhr Trödelmarkt-Projekt im Raiffeisen-Haus, Hauptstr. 36-46, Rhein-
bach, zugunsten des Kinderheims Dr. Dawo Rheinbach, Info Frau 
Wagner: 02226 169193 / 0179-5880847, www.kinderheim-dr-dawo-
rheinbach.de 

10.00 – 16.30 Uhr „Jugendliche als Babysitter“ Jugendliche sollen zum kurzzeitigen 
und möglichst eigenständigen Umgang mit Kleinkindern angeleitet 
werden. Ref.: Barbara Geitz Anmeldung unter 02225 3601 oder fami-
lienzentrum@wormersdorf.de Ort: Familienzentrum St. Josef, Klos-
tergasse 13, Rhb. Wormersdorf

10:00 – 14:00 Uhr Abenteuer Wald für Kinder von 6-10 Jahren (nur für Jungen). Infos 
und Anmeldung im Fam.zentrum der Lebenshilfe, Integrative Kinder-
tagesstätte „Rasselbande“, Koblenzer Straße 6b, 02226-17470. Un-
kostenbeitrag: 15 EUR.

10:00 – 14:30 Uhr Betreuung für Kinder von 2 – 8 Jahren. Fam.zentrum der Lebenshil-
fe, Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, Koblenzer Straße 6b, 
Rheinbach. Weitere Infos unter 02226-17470. Unkosten für das 1. 
Kind 15 €, 2. Kind 8 €, 3. Kind 5 €.

11:00 – 17:30 Uhr 2. Rheinbacher Frauengesundheitstag – Vorträge, Workshops, Info-
stände rund um das Thema Frauen und Gesundheit, Eintritt frei, 
Infos: 917103, Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, Rheinbach

Sonntag, 10.03.2013
15:00 – 16:30 Uhr Sonntags-Treff der kfd Rheinbach im Pfarrzentrum, Lindenplatz 4. 

Lernen Sie neue Menschen kennen. Reden oder diskutieren Sie mit-
einander. Hören Sie einfach zu. Erzählen Sie von Ihren Hobbys bei 
Kaffee oder Tee. Schauen Sie doch mal vorbei
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Montag, 11.03.2013
13:00 – 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe In-

tegrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, Koblenzer Str. 6b; Rhein-
bach (kostenfrei), Weitere Infos unter 02226 17470

15:00 – 17:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, illega-
le Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

16:30 – 18:00 Uhr „Kinder-Leseclub“ für Kinder zwischen 7 und 10 Jahren. Das genaue 
Programm finden Sie auf unseren Aushängen und Handzetteln. Teil-
nahme ist kostenlos. Öffentliche Bücherei St. Martin, Lindenplatz, 
Rheinbach

18:00 – 19:40 Uhr Ambulante Rehabilitation Sucht und ambulante Rehabilitation 
Sucht-Nachsorge, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404 

19:00 Uhr Treffen der ehem. Aktiven des Spielmannszuges 1902 Rheinbach im 
Restaurant „Eifeltor“, Aachener Str. 18-20, Rheinbach. Infos: 02226 
3983

19:30 – 21:45 Uhr „Mit Pickeln und Stacheln“ Gesprächskreis zum Thema: Pubertät. 
Betroffene Eltern finden hier einen regen Austausch mit anderen El-
tern. Gesprächsleitung: Annette Söffing Anmeldung: 02226 90 80 10, 
Ort: Familienzentrum St. Josef, Klostergasse 13, Rhb. Wormersdorf.

Dienstag, 12.03.2013
16:30 – 18:00 Uhr Orientierungsgruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 

Rheinbach, 02226 12404

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe Spieler, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404 Herrn Klein 0177 1 90 43 11

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Kreuzbund“ Kirchplatz 1, Meckenheim Caritas 
Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404 

19:30 Uhr  Jahreshauptversammlung mit Neuwahl des Vorstands der 
Vereinigung zur Förderung der Partnerschaft Villeneuve 
lez Avignon – Rheinbach e. V. im Himmeroder Hof, Himme-
roder Wall 6. Gäste sind herzlich willkommen.

Mittwoch, 13.03.2013
16:00 Uhr „Lotse sein im Meer des Vergessens“ Gesprächskreis für Angehörige 

von Demenzerkrankten im Malteser-Seniorenheim, Gerbergasse 20. 
Alle Betroffenen sind herzlich eingeladen. Infos: 02226 85214

17:00 – 18.30 Uhr Angehörigengruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404

17:30 – 18:00 Uhr Sprechstunde der SPD-Fraktion im Rat der Stadt Rheinbach. Lei-
tung: Ute Krupp, erreichbar unter 02225 945959

18:00 – 19:00 Uhr Sprechstunde der UWG-Fraktion in den Räumen der „Neuen Pfade 
für Jugendliche“, Koblenzer Str. 6, Rheinbach, Ratsherr Albert Wessel

18:30 – 19:30 Uhr Sprechstunde der FDP-Fraktion im Rat der Stadt Rheinbach in den 
Fraktionsräumen, Kriegerstr. 12, (Dachg.); Anmeldung: KarstenLoge-
mann@FDP-Rheinbach.de oder 0151 23521220

20:00 Uhr Treffen der „Freunde von Sevenoaks“ im Restaurant „Eifeltor“, Aache-
ner Str. 18 – 20, Rheinbach
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Donnerstag, 14.03.2013
9:00 – 11:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, illega-

le Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

9:30 – 11:00 Uhr KoKoBe-Beratungsangebot für Menschen mit geistiger Behinderung 
und deren Angehörige im Rathaus, Schweigelstr. 23, Anmeldung er-
forderlich: 02226 3030704

14:30 – 16:30 Uhr Offene Beratung zur Jugendberufshilfe in Kooperation mit der Bera-
tungsstelle für Jugendberufshilfe – Tandem des Vereins „lernen för-
dern Kreisverband Rhein-Sieg e.V.“ Ort: Tageseinrichtung für Kinder 
hopsala, Schumannstraße 7, Rheinbach

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrankte 
Menschen im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille 
Selting (Sozialer Dienst), 02226 16990

16.30 – 17.30 Uhr „Reisen ins Geschichtenland“ Märchenstunde für Kinder zwischen 4 
und 7 Jahren. Das genaue Programm finden Sie auf unseren Aus-
hängen und Handzetteln. Eintritt frei, Öffentliche Bücherei St. Mar-
tin, Rheinbach, Lindenplatz, Rheinbach 

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

19:30 Uhr  Stammtisch des Vereins der „Freunde und Partner von 
 Kamenický Senov / Steinschönau und Umgebung e. V.“ im 
Restaurant „Eifeltor“, Aachener Straße, Rheinbach

Freitag, 15.03.2013
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

15:00 – 17:00 Uhr Spielenachmittag der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband Rheinbach, 
Restaurant „Eifeltor“, Aachener Str. 18-20, Rheinbach, Anmeldung: 
Christa Virtel 02226 6543

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

19:30 Uhr Jahreshauptversammlung des Eifel- und Heimatvereins Rheinbach 
e. V. in der Schützenhalle, Rheinbach

20:00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramers-
hovener Str. 6. Infos unter 02226 3332

20:00 Uhr „TextProbe“ – Lothars talentierte Literaturbühne – Lothar Tolksdorf 
präsentiert junge und erfahrene Literaten aus Rheinbach u. Umge-
bung, Hexenturm (VVK 5 €, Ermäß. 3 €), RheinbachLiest und KÖB St. 
Martin 

Samstag, 16.03.2013
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

10:00 – 16:00 Uhr Trödelmarkt-Projekt im Raiffeisen-Haus, Hauptstr. 36-46, Rhein-
bach, zugunsten des Kinderheims Dr. Dawo Rheinbach, Info Frau 
Wagner: 02226 169193 / 0179-5880847, www.kinderheim-dr-dawo-
rheinbach.de 
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16:00 – 18:00 Uhr „GRÜN, ZART, WILD UND JUNG!“ für Erwachsene – Die Kräuter im 
Frühjahr sind für die Gesundheit von besonders großem Wert. Lei-
tung: Andrea Schmickler, Kräuterpädagogin, Treff: Parkplatz Wald-
kapelle, Kosten: 10 € einschl. Imbiss, Anmeldung: 02226 2343, www.
naturpark-rheinland.de/termine

20:00 Uhr Benefizkonzert mit dem Ausbildungsmusikkorps der Bundeswehr – 
Stadttheater Rheinbach, www.musikschule-rheinbach.de 

Sonntag, 17.03.2013
9:00 Uhr „Zum Naturfreundehaus Berg“ von Rheinbach nach Berg (Einkehr 

zur Mittagspause) und zurück über Todenfeld nach Rheinbach, 
Rucksackverpfl, Schlusseinkehr, Wander-km: 21; Treffpunkt:: Him-
meroder Wall; Wf.: U. Tamoschat, www.eifelverein-rheinbach.de

Montag, 18.03.2013
13:00 – 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe In-

tegrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, Koblenzer Str. 6b; Rhein-
bach (kostenfrei), Weitere Infos unter 02226 17470

15:00 – 17:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, illega-
le Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

15:00 – 17:00 Uhr Gesprächs-Café für Trauernde der Ökumenischen Hospizgruppe e. V. 
im Haus am Römerkanal 11 (Seniorenheim). Kommen Sie mit ande-
ren trauernden Menschen in Kontakt oder sprechen Sie mit Trauer-
begleiterinnen. Gäste sind herzlich willkommen! 02226 900433

16:30 – 18:00 Uhr „Kinder-Leseclub“ für Kinder zwischen 7 und 10 Jahren. Das genaue 
Programm finden Sie auf unseren Aushängen und Handzetteln. Teil-
nahme ist kostenlos. Öffentliche Bücherei St. Martin, Rheinbach, 
Lindenplatz 

18:00 – 19:40 Uhr Ambulante Rehabilitation Sucht und ambulante Rehabilitation 
Sucht-Nachsorge, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404 

18:00 – 20:30 Uhr „ZWAR“-Netzwerk-Treffen; Kindertagesstätte „St. Helena“, Stauffen-
bergstr. 45, Rheinbacher Bürgerinnen und Bürger ab 50 + sind herz-
lich willkommen. Keine Anmeldung erforderlich u. kostenfrei; www.
zwar-rheinbach.de 

Dienstag, 19.03.2013
10:00 Uhr „Auf dem Rheinburgenweg zwischen Oberwinter und Remagen“, 

Oberwinter, Unkelbach, Calmuth, Apollinariskirche, Remagen, Ruck-
sackverpfl., Schlusseinkehr, Wander-km: 12, Treff: Bhf. Rheinbach, 
Gleis 3, Fahrkarte: 6 €, Wf.: Renate und Hermann Austermann

14:30 Uhr VdK-Treffen für alle Mitglieder im Stadtcafé Schlich, Vor dem Dreeser 
Tor 9, Rheinbach. Gäste sind herzlich willkommen.

15:00 – 18:00 Uhr „KIK – Kochen in der Kita“ (Anmeldung notwendig unter 02226 7105), 
Tageseinrichtung für Kinder „Hopsala“, Schumannstr. 7, Rheinbach 

16:30 – 18:00 Uhr Orientierungsgruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404

118:00 Uhr Selbsthilfegruppe Spieler, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404 Herrn Klein 0177 1 90 43 11
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18:00 Uhr Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung! Informationsveran-
staltung für Senioren und deren Angehörige. Seniorenbeauftragter 
der Stadt Rheinbach in Zusammenarbeit mit dem Betreuungsver-
ein des RSK e.V., Ratssaal, Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, 
Rheinbach

19:00 Uhr  Treffen der „Partnerschaftsvereinigung Rheinbach – Deinze“  
im Gasthaus „Eifeltor“, Aachener Str. 18 – 20, Rheinbach. 
Alle, die an freundschaftlichen Beziehungen mit unserer 
belgischen Partnerstadt Interesse haben, sind herzlich 
eingeladen. Infos: Uwe Janzen, 02226 6354

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Kreuzbund“ Kirchplatz 1, Meckenheim Caritas 
Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404 

Mittwoch, 20.03.2013
8:30 – 12:00 Uhr und Sprechstunde des Finanzamtes im Rathaus, Großer Sitzungssaal, 
13:00 – 15:00 Uhr Raum 101, Schweigelstraße 23, Rheinbach

9:00 – 17:00 Uhr Osterverkauf der Helfenden Hände in der Passage des Raiffeisenhau-
ses. Infos unter 02226-4206

17:30 – 18:00 Uhr Sprechstunde der CDU-Fraktion in den Fraktionsräumen, Krieger-
str. 12, 02226 917-410, Fax: 02226 917-411. Leitung: Ratsherr 
 Oliver Baron

19:00 Uhr Der Arbeitskreis Rhinebeck-Rheinbach lädt herzlich ein zum:  
51. Amerikakonzert – Unterhaltungskonzert zum Frühlingsanfang, 
Stadttheater Königsberger Str., Rheinbach, Eintritt frei

Donnerstag, 21.03.2013
8:00 – 9:00 Uhr Caritassprechstunde Diakon Lux ist für Ihre Sorgen und Nöte als An-

sprechpartner vor Ort. Anmeldung unter 02225 3601 oder familien-
zentrum@wormersdorf.de Ort: Familienzentrum St. Josef, Kloster-
gasse 13, Rhb. Wormersdorf

9:00 – 11:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, illega-
le Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

9:30 – 10:30 Uhr Offene Sprechstunde der Erziehungs- und Familienberatungsstelle 
des Rhein – Sieg- Kreises Ansprechpartner: Christian Züchner Dipl. 
Heilpädagoge Anmeldung unter 02225 3601 oder familienzentrum@
wormersdorf.de Ort: Familienzentrum St. Josef, Klostergasse 13, 
Rhb. Wormersdorf.

14:30 – 16:30 Uhr Offene Beratung zur Jugendberufshilfe in Kooperation mit der Bera-
tungsstelle für Jugendberufshilfe – Tandem des Vereins „lernen för-
dern Kreisverband Rhein-Sieg e.V.“ Ort: Tageseinrichtung für Kinder 
hopsala, Schumannstraße 7, Rheinbach

15:00 – 17:00 Uhr Senioren-Kaffee in der Pfarrscheune in Neukirchen. Alle in der Pfarr-
gemeinde Neukirchen wohnenden älteren Mitbürgerinnen und Mit-
bürger aller Konfessionen sind herzlich eingeladen. Osterfeier mit 
dem Kindergarten.

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrankte 
Menschen im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille 
Selting (Sozialer Dienst), 02226 16990
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15:30 Uhr Veranstaltung der Senioren-Union Rheinbach „Bürgerbewegungen, 
Bürgerinitiativen: Gefahr für unsere parlamentarische Demokratie? 
Diskussion mit Dr. Christine Bach, Konrad-Adenauer-Stiftung, Hotel 
„Eifeltor“, Aachener Straße, Rheinbach

16.30 – 17.30 Uhr „Reisen ins Geschichtenland“ Märchenstunde für Kinder zwischen 4 
und 7 Jahren. Das genaue Programm finden Sie auf unseren Aus-
hängen und Handzetteln. Eintritt frei, Öffentliche Bücherei St. Mar-
tin, Rheinbach, Lindenplatz, Rheinbach 

16:30 – 18:00 Uhr Elterngruppe suchtgefährdeter oder suchtkranker Kinder und Ju-
gendlicher, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach, 
02226 12404

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

19:30 Uhr Info-Abend „Watt für Rheinbach – Bürgerenergieprojekte“, Ort: Haus 
Streng, Martinstraße, Rheinbach, www.energiewende-rheinbach.de 

Freitag, 22.03.2013
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

9:00 – 17:00 Uhr Osterverkauf der Helfenden Hände in der Passage des Raiffeisenhau-
ses. Infos unter: 02226-4206

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

19:30 – ca. 22:30 Uhr „Krötenwanderung im Kottenforst“ für Familien mit Kindern ab 6 
Jahren. Mit Taschenlampen auf nächtliche Exkursion – Amphibien-
wanderung, wetterfeste Kleidung/Taschenlampen mitbringen! Erw. 
6 € / K. 3 €, Anm.: bis 08.03. im Naturparkzentrum Himmeroder Hof, 
02226 2343,

20:00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramers-
hovener Str. 6. Infos unter 02226 3332

21:00 Uhr „Nachtwächterrundgang“ mit dem historischen Nachtwächter „Niklas 
Aulick“ durch die Gassen unserer Stadt“ in eine Zeit vor 200 Jahren, 
Treffpunkt: Alte Schwengelpumpe, Bachstraße, www.eifelverein-
rheinbach.de

Samstag, 23.03.2012
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46.

10:00 – 16:00 Uhr Trödelmarkt-Projekt im Raiffeisen-Haus, Hauptstr. 36-46, Rhein-
bach, zugunsten des Kinderheims Dr. Dawo Rheinbach, Info Frau 
Wagner: 02226 169193 / 0179-5880847, www.kinderheim-dr-dawo-
rheinbach.de 

Sonntag, 24.03.2013
10:00 – 16:00 Uhr Großer OBI-Trödelmarkt Rheinbach, zugunsten des Kinderheims Dr. 

Dawo Rheinbach, Info Frau Wagner: 02226 169193 / 0179-5880847, 
www.kinderheim-dr-dawo-rheinbach.de 
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14:00 – ca. 17:00 Uhr Frühling im Rheinbacher Wald – Wanderung mit Bildvortrag – Lei-
tung: Heinrich Pützler, Anmeldung: 4151, Ort: Parkplatz Waldfried-
hof, rheinbach www.naturschutz-rheinbach-voreifel.de 

15:00 – 16:30 Uhr Sonntags-Treff der kfd Rheinbach im Pfarrzentrum, Lindenplatz 4. 
Lernen Sie neue Menschen kennen. Reden oder diskutieren Sie mit-
einander. Hören Sie einfach zu. Erzählen Sie von Ihren Hobbys bei 
Kaffee oder Tee. Schauen Sie doch mal vorbei

Montag, 25.03.2013
13:00 – 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe In-

tegrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, Koblenzer Str. 6b; Rhein-
bach (kostenfrei), Weitere Infos unter 02226 17470

15:00 – 17:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, illega-
le Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

16:30 – 18:00 Uhr „Kinder-Leseclub“ für Kinder zwischen 7 und 10 Jahren. Das genaue 
Programm finden Sie auf unseren Aushängen und Handzetteln. Teil-
nahme ist kostenlos. Öffentliche Bücherei St. Martin, Rheinbach, 
Lindenplatz 

18:00 – 19:40 Uhr Ambulante Rehabilitation Sucht und ambulante Rehabilitation 
Sucht-Nachsorge, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404 

Dienstag, 26.03.2013
9:00 – 12:00 Uhr „OSTERFERIENAKTION Löwenzahnfrühling“ für Kinder ab 6 Jahren. 

Wir sammeln Löwenzahn/Pflanzen und stellen ein tolles Gelee / 
Köstlichkeiten her. Leitung: Andrea Schmickler, Kräuterpädagogin,: 
12 €/Kind einschließlich Material, Anmeldung: 02226 2343, www.
naturpark-rheinland.de/termine 

16:30 – 18:00 Uhr Orientierungsgruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe Spieler, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404 Herrn Klein 0177 1 90 43 11

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Kreuzbund“ Kirchplatz 1, Meckenheim Caritas 
Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404 

Mittwoch, 27.03.2013
9:30 – 12:30 Uhr „OSTERFERIENAKTION Jonglierbälle aus Filz mit Übungen“ für Kin-

der ab 6 Jahren, Bälle selber Herstellen und Jonglierversuche star-
ten, Leitung: Sabine Gerhardt, Museumspädagogin, 12 €/Kind ein-
schließlich Material, Anmeldung: 02226 2343, www.naturpark-
rheinland.de/termine 

17:00 – 18.30 Uhr Angehörigengruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404

19:00 Uhr Treffen der Treckerfreunde Rheinbach in der Gaststätte„Alt Merz-
bach“, Merzbacher Str., Rheinbach-Merzbach, Infos: 02226 3983

Donnerstag, 28.03.2013
9:00 – 11:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, illega-

le Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404
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9:30 – 12:30 Uhr „OSTERFERIENAKTION Schräge Vögel“ für Kinder ab 8 Jahren, Bas-
teln von schönen Vögeln, Welche Vögel bauen ihre Nester, Melodien 
der Vögel, Leitung: Jutta Hasselbach, 10 € / Kind einschl. Material, 
Anmeldung: 02226 2343, www.naturpark-rheinland.de/termine 

14:30 – 16:30 Uhr Offene Beratung zur Jugendberufshilfe in Kooperation mit der Bera-
tungsstelle für Jugendberufshilfe – Tandem des Vereins „lernen för-
dern Kreisverband Rhein-Sieg e.V.“ Ort: Tageseinrichtung für Kinder 
„Hopsala“, Schumannstraße 7, Rheinbach

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrankte 
Menschen im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille 
Selting (Sozialer Dienst), 02226 16990

16.30 – 17.30 Uhr „Reisen ins Geschichtenland“ Märchenstunde für Kinder zwischen 4 
und 7 Jahren. Das genaue Programm finden Sie auf unseren Aus-
hängen und Handzetteln. Eintritt frei, Öffentliche Bücherei St. Mar-
tin, Rheinbach, Lindenplatz, Rheinbach 

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

Freitag, 29.03.2013 (Karfreitag)
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

Samstag, 30.03.2013
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46.

 Sport in Rheinbach 
Fußball

Schwarz-Weiß Merzbach
Alle Spiele finden auf dem Sportplatz Weidenstraße, Merzbach, statt.

Fr, 01.03.2013
18:00 Uhr C-Juniorinnen Kreisklasse SW Merzbach – Sportfreunde Ippendorf

Sa, 02.03.2013
12:00 Uhr F-Junioren Kreisklasse SW Merzbach – SC Volmershoven
13:00 Uhr E-Junioren Kreisklasse SW Merzbach II – SC Volmershoven
13:00 Uhr E-Junioren Kreisklasse SW Merzbach – SV Niederbachem
14:15 Uhr D-Junioren Kreisklasse SW Merzbach – SC Widdig
15:40 Uhr C-Junioren Kreisklasse SW Merzbach – SC Villip

So, 03.03.2013
spielfrei Frauen Kreisliga SW Merzbach
13:00 Uhr Herren Kreisliga C SW Merzbach II – SV Alemannia Adendorf
15:00 Uhr Herren Kreisliga A SW Merzbach – RW Lessenich
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So, 10.03.2013
spielfrei D-Juniorinnen Kreisklasse SW Merzbach

Fr, 15.03.2013
18:00 Uhr D-Juniorinnen Kreisklasse SW Merzbach – RG Wesseling
18:00 Uhr C-Juniorinnen Kreisklasse SW Merzbach – RG Wesseling

Sa, 16.03.2013
12:00 Uhr F-Junioren SW Merzbach – FC Rheinbach II
13:00 Uhr E-Junioren Kreisklasse SW Merzbach – SV Wachtberg
13:00 Uhr E-Junioren Kreisklasse SW Merzbach – SV Wormersodorf
14:15 Uhr D-Junioren Kreisklasse SW Merzbach – SV Buschhoven II
15:40 Uhr C-Junioren Kreisklasse SW Merzbach – SV Wachtberg

So, 17.03.2013
11:00 Uhr Frauen Kreisliga SW Merzbach – SSV Rösberg
13:00 Uhr Herren Kreisliga C SW Merzbach II – TuRa Oberdrees II
15:00 Uhr Herren Kreisliga A SW Merzbach – SSV Bornheim II

Di, 26.03.2013
19:30 Uhr Herren Kreisliga A SW Merzbach – Marokkanischer SV Bonn

Handball
Alle Spiele finden in der Sporthalle Berliner Straße statt

Sa. 02.03.2013
15:30 Uhr Kreisklasse mC HSG Rhb./W’dorf mC 2 – Godesberger TV mC 1
17:00 Uhr Kreisklasse mA  HSG Rhb./W’dorf mA 2 – TSV Feytal mA 1

Sa, 09.03.2013
15:30 Uhr Kreisklasse mE HSG Rhb./W’dorf mE 1 – HsV Bockeroth mE 1
16:45 Uhr Kreisklasse mE. HSG Rhb./W’dorf mE 1 – Godesberger TV mE 1
18:30 Uhr Oberliga HSG Rhb./W’dorf 1 – TSV Bayer Dormagen 2

So, 10.03.2013
14:15 Uhr Kreisklasse Fr. HSG Rhb./W’dorf Fr. – SV Rot-Weiss Merl Fr. 1
16:00 Uhr Kreisklasse  HSG Rhb./W’dorf 3 – SV Rot-Weiss Merl 1
18:00 Uhr Verbandsliga HSG Rhb./W’dorf 2 – SG MTVD Köln 1

Sa, 16.03.2013
15:15 Uhr Kreisklasse mD HSG Rhb./W’dorf mD 1 – HV Erftstadt mD 1
16:45 Uhr Kreisklasse mC. HSG Rhb./W’dorf mC 2 – Poppelsdorfer HV mC 1
18:15 Uhr Kreisklasse mA HSG Rhb./W’dorf mA 2 –  HSG Geislar / 

Oberkassel mA 1

Sa, 23.03.2013
18:30 Uhr Oberliga HSG Rhb./W’dorf 1 – Longericher SC 1

So, 24.03.2013
18:00 Uhr Verbandsliga HSG Rhb./W’dorf 2 – DJK BTB Aachen 1
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A Sicherheitstechnik

A Alarmanlagen

A Brandmeldeanlagen

A Mechanischer Einbruchschutz

A Video-Überwachung

A Telekommunikation

Industriestraße 37
53359 Rheinbach 
Tel.: 02226 2422
Fax: 02226 5086

PPARAR TNERTNER

www.fischer-elektro-anlagen.de

A Elektroinstallation

A Elektroheizung

A EDV-Netzwerke

A EIB – Gebäudetechnik

A Photovoltaik

A Überspannungsschutz
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Tischtennis
Alle Spiele finden in der Sporthalle der St.-Martin-Grundschule, Bungert, statt.

Fr, 01.03.2013
19:30 Uhr Herren Kreisliga TV Rheinbach – FC RW Lessenich 2
19:30 Uhr Herren-2. Kreisklasse 2 TV Rheinbach 3 – DJK BW Friesdorf 3

Fr, 08.03.2013
19:30 Uhr Herren-Kreisklasse 3 TV Rheinbach 2 – SV Ennert 3

Fr, 15.03.2013
19:30 Uhr Herren-Kreisliga TV Rheinbach – ESV Blau-Rot Bonn 4
19:30 Uhr Herren-2. Kreisklasse 2 TV Rheinbach 3 – TuS Dollendorf 2

Schachfreunde
Spielort: Grundschule Merzbach, Weidenstraße 10

So, 03.03.2013
10:00 Uhr Bezirksklasse Rheinbach III – Limperich I

Fußball

1. FC Rheinbach – Jugend-Hallenfußballturnier
Samstag/Sonntag 2./3.2.2013, Sporthalle „Dederichsgraben“, Rheinbach

Sa, 02.03.2013
09:00 Uhr: Bambini
Teilnehmer:  RW Lessenich, Germania Impekoven, FC Flerzheim,  

DJK Montania Kürten, Spfr. Ippendorf, 1. FC Rheinbach

12:00 Uhr: F-Junioren
Teilnehmer:  SC Fortuna Bonn, DJK Montania Kürten, Blau Weiß Hand, SW Merzbach, 

Spfr. Troisdorf, TuS Buisdorf, 1. FC Rheinbach 1, 1. FC Rheinbach 2

15:00 Uhr: D-Juniorinnen
Teilnehmer:  FSV Neunk. Seelscheid, SW Merzbach, FC Adler Meindorf, SG Oleftal,  

FV Bad Honnef, SSV Plittersdorf, 1. FC Rheinbach

Sa, 03.03.2013
08:00 Uhr: E-Junioren
Teilnehmer:  RW Lessenich, SW Merzbach, DJK Frießdorf, FC Pech, SSV Merten,  

FC Flerzheim, VfR Marienfeld, FV Salia Sechtem, SW Neunk. Seelscheid, 
1. FC Rheinbach 1, 1. FC Rheinbach 2, 1. FC Rheinbach 3

14:00 Uhr: D-Junioren
Teilnehmer:  RW Lessenich, FV Bonn-Endenich, SW Merzbach, FV Salia Sechtem,  

DJK BW Frießdorf, Germania Impekoven, VfR Marienfeld,  
TuS Germania Hersel, 1. FC Rheinbach 1, 1. FC Rheinbach 2

Für das leibliche Wohl der Spieler und Spielerinnen sowie aller Zuschauer wird an beiden 
Turniertagen selbstverständlich gesorgt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  Ihre Jugendabteilung vom 1. FC Rheinbach
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Veranstaltungen · Bildungsmöglichkeiten
Auszug aus dem Volkshochschulprogramm 
für März 2013

Falls nicht anders vermerkt, finden die Veranstaltungen in der 
Hauptschule Dederichsgraben in Rheinbach statt und eine 
Gebühr von 5,00 € (Abendkasse) ist zu entrichten.

Montag, 04.03.2013, Aufklärung und Rationalismus: „Sargnägel“ der
19.30 – 21.30 Uhr  katholischen Kirche? oder: Warum die Kirche ins 

Hintertreffen geraten ist 
Vortrag – Leitung: Peter Leifeld

Mittwoch, 06.03.2013, Calvados und Camembert, eine Genießerreise für alle
19.30 – 21.30 Uhr Sinne durch die Normandie
 Diavortrag – Leitung: Christoph Wendt

Montag, 11.03.2013, Astrobiologie – mehr als Science Fiction!
19.30 – 21.00 Uhr  Vortrag – Leitung: Dr. Norbert Junkes,  

Max-Planck-Institut für Radioastronomie

Mittwoch, 13.3.2013, „Licht am Ende des Tunnels“ – Nahtoderlebnisse
19.30 – 21.30 Uhr Vortrag – Leitung: Willy-P. Müller

Mittwoch, 13.03.2013, Kulturgeschichte der Pflanzen – Zauberpflanzen/
17.30 – 19.00 Uhr Hexentränke 
Ort: Rheinbach, Farblichtbildervortrag – Abendseminar
Himmeroder Wall 6 Leitung: Christoph Wendt 
Himmeroder Hof (Raum 13) Um schriftliche Anmeldung  wird gebeten! 
Gebühr: 7–9 Pers. = 9,90 €,
ab 10 Pers. = 8,00 €

Donnerstag, 14.03.2013, Karl Marx und die soziale Frage
19.30 – 21.30 Uhr Vortrag – Leitung: Dr. Andreas Michel (ANDINO) 
Ort: Rheinbach, 
Himmeroder Hof, 
Himmeroder Wall 6 
Gebühr: 10,00 € (Abendkasse)

Freitag, 15.03.2013, Digitale HDR-Fotografie – Wie schlecht belichtete
19.00 – 21.00 Uhr Fotos zu Bildern mit beeindruckender Dynamik werden
Gebühr: 7–9 Pers. = 17,20 €, ZIELGRUPPE: Anwender/-innen der digitalen Fotografie
ab 10 Pers. = 14,80 €  Abendseminar – Leitung: Malte Beißel.

Um schriftliche Anmeldung wird gebeten!

Montag, 18.03.2013, Kosmische Kollision – Unsere Nachbargalaxie Andromeda
19.30 – 21.00 Uhr rast auf die Milchstraße zu
 Vortrag: Leitung:  Dr. rer.nat. Axel Tillemans, 

 Wissenschaftsjournalist
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Vor dem Voigtstor 2
53359 Rheinbach

Telefon 0 22 26 - 29 16

Kanalrenovation (Sanierung) – ohne Erdarbeiten

❖ Fräsen ❖ Hochdruck ❖ Kanal-TV ❖ Untersuchung ❖ Saugwagen ❖

Annahmestellen der Firmengruppe Böhmer

www.Abflussreinigung.de
Zertifizierter Fachbetrieb

Für Sie natürlich auch im Internet: http://www.abflussreinigung.de

 Bornheim 
(0 22 22) 1894 Alfter

 Rheinbach
 Meckenheim (0 22 26) 14372
 Swisttal

 Bonn (02 28) 256706
 Bonn-Beuel (02 28) 474757
 Bonn-City (02 28) 652000

Sonn- und Feiertag Alle Stadtteile Tag und Nacht

ABFLUSS-KANAL-EILDIENST
Dichtheitsprüfung und Kanalsanierung

nach § 61a LWG NRW

A
nrufw

eiterschaltung nach R
heinbach
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Dienstag, 19.03.2013, Wunderwerk Muskulatur – wie Bewegung unsere
19.00 – 21.00 Uhr Gesundheit stärkt
Ort: Rheinbach, Abendseminar – Leitung: Rainer Görgen 
Himmeroder Wall 6 
Himmeroder Hof (Raum 13) 
Gebühr: 7–9 Pers. = 12,20 €, Um schriftliche Anmeldung wird gebeten!
ab 10 Pers. = 9,80 €

Mittwoch, 20.03.2013, Der Rasen – das Herzstück in meinem Garten
19.00 – 21.15 Uhr In Zusammenarbeit mit OBI Rheinbach 
Gebühr: 7–9 Pers. = 13,35 €, Abendseminar – Leitung: Michael Jurischka
ab 10 Pers.= 10,50 € Um schriftliche Anmeldung wird gebeten!

Am Mittwoch, 10. April 2013, um 20.00 Uhr im Stadttheater Rheinbach, 
Königs berger Straße 29, 53359 Rheinbach.

Tickets erhalten Sie im Vorverkauf ab 18.02.2013 im Verwaltungsgebäude des 
Rheinbacher Glasmuseums oder bei Bonnticket.de oder an der Abendkasse.

Michael Kohlhaas
von Heinrich von Kleist

Kleist erzählt die Geschichte von einem der  
„rechtschaffensten zugleich und entsetzlichs-
ten Menschen seiner Zeit“. Seine Novelle ver-
fasst er zu Beginn des 19. Jahrhunderts  und 
lässt darin das Rechtsempfinden der alten Ge-
sellschaft gegen die Philosophie der Aufklä-
rung antreten. Die Erzählung selbst ist ein 
historischer Fall von Selbstjustiz im 16. Jahr-
hundert und hat nichts an ihrer Aktualität 
verloren. 

Michael Kohlhaas – Ein Bürger der das Un-
glück hat, statt in einer Demokratie unter ab-
solutistischer Willkürherrschaft zu leben? 
Oder doch ein selbstgerechter Machtmensch, 
der engstirnig und rachsüchtig seinen Willen 
verfolgt?

inTheater
STADTTHEATER Rheinbach KÖNIGSBERGER STRASSE 29
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Es ist nämlich nur ein schmaler Grat, auf dem sich Michael Kohlhaas bewegt. 
Es ist die feine Linie zwischen objektiver Gerechtigkeit und verbohrter Selbst-
gerechtigkeit, die Grenze zwischen Recht und Selbstjustiz. Und er übertritt die-
se Linie, oder besser: Er reißt sie nieder, diese Grenze. Denn für ihn ist kein 
Halten mehr, die Ordnung seiner Welt ist erschüttert und diese fundamentale 
Erschütterung trägt wiederum er in die Welt. 

Aber was ist der Auslöser der ganzen Geschichte? Wie kann ein rechtschaffener 
Mann zum Räuber und Mörder werden?

Der Fall: Michael Kohlhaas, Rosshändler, möchte eine Koppel junger Pferde vom 
Brandenburgischen nach Dresden bringen, um diese dort zu verkaufen. Der 
Junker von Tronka, der willkürlich Passiergelder von Reisenden verlangt, hält 
Kohlhaas auf und fordert einen Pfand, nämlich zwei Rappen, um bei der Rück-
reise den „nötigen“ Passierschein nachgereicht zu bekommen. Kohlhaas geht 
auf die Forderung ein und lässt seinen Knecht Herse zur Versorgung der Tiere 
auf der Tronkenburg zurück. In Dresden stellt sich die Geschichte um den omi-
nösen Passierschein des Junkers als unwahr heraus.  Als er nun seine Rappen 
abholen will, findet er völlig abgemagerte und zur Feldarbeit missbrauchte Mäh-
ren vor. Sein Knecht weggejagt! 

Im Folgenden entwickelt sich jener komplizierte Rechtsstreit, in dem sich Kohl-
haas vom vertrauenden Bürger in einen brandschatzenden Kämpfer verwan-
delt, weil er sich Willkür, Unehrlichkeit und Vetternwirtschaft ausgesetzt sieht.

Als Rebell überzieht er das Land mit Terror…

Der Bürgermeister 
i. A. Regine Prause

KUNST=PROZESS 
im Amtsgericht Rheinbach
Schweigelstraße 30
Mo bis Fr 9-13 h, 
Do auch 14-15 h

16. Januar bis 15. April 2013

Eine Ausstellung des 
KUNSTFORUM ’99, Rheinbach
www.kunstforum-99.de

S P A N N B R E I T E
Fünf neue Mitglieder des 
Rheinbacher KUNSTFORUM ’99 stellen aus.

Klothilde Ackermann
Claudia Becher
Marita Dymny
Sida Nies
Wolfgang Winkel



Metzgerei
Merzbach

53359 Rheinbach · Hauptstr. 37 · Tel.: 0 22 26 / 62 35

• Eigene Rinderschlachtung
und z. T. Aufzucht

• Wöchentlich wechselnde Angebote

• Käsetheke

Nur Bestes aus eigener Schlachtung
von uns persönlich bekannten Bauern aus der näheren Umgebung
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Seit über 40 Jahren in Rheinbach

Kanzlei
für Steuerberatung und Unternehmensgestaltung

Maria Mertens
Steuerberaterin

Dipl.-Vw. Gisela Eichler
Steuerberaterin

Volker Pörner
Steuerberater

Weiherstraße 29
53359 Rheinbach

Tel. (0 22 26) 92 88-0
Fax (0 22 26) 92 88-10

www.mertens-sozien.de
Fachberaterin für Unternehmensnachfolge

Dipl.-Vw. Gisela Eichler (DStVe.V.)
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Hauptstraße 2
53506 Ahrbrück

Tel. (0 26 43) 90 26 00-0
Fax (0 26 43) 90 26 00-9

Königsberger Straße 29b
53498 Bad Breisig

Tel. (0 26 33) 9 73 68
Fax (0 26 33) 9 73 68
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Auslegung des Entwurfs der 
Haushaltssatzung 2013 der Stadt Rheinbach mit Anlagen
Gemäß § 80 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen liegt der 
Entwurf der Haushaltssatzung der Stadt Rheinbach mit Haushaltsplan und An-
lagen für das Haushaltsjahr 2013

in der Zeit vom 01.03.2013 bis 18.03.2013 
im Rathaus Rheinbach, Schweigelstraße 23, Zimmer 222,

und zwar

montags bis donnerstags 
von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr 

und freitags von 8.00 Uhr bis 11.30 Uhr

öffentlich aus.

Gegen den Entwurf können Einwohner und Abgabenpflichtige innerhalb einer 
Frist von vierzehn Tagen nach Beginn der Auslegung Einwendungen erheben. 
Diese sind bei der Stadt Rheinbach, Finanzverwaltung, Schweigelstraße 23, 
53359 Rheinbach, schriftlich einzureichen oder zu Protokoll zu geben.

Rheinbach, den 31.01.2013

i.A. Walter Kohlosser 
Kämmerer

Stadt Rheinbach 
Der Bürgermeister 
Fachbereich VI 
Sachgebiet 60.2 Planung und Umwelt 
Az.: 61 26 01/57 V

Öffentliche Auslegung 
des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 57 „Fachhochschule“ 

V. Änderung unter Anwendung des § 13 a BauGB 
 „Beschleunigtes Verfahren für Bebauungspläne der 

 Innenentwicklung“ 
Der Rat der Stadt Rheinbach hat am 24.09.2012 den Bebauungsplan Rhein-
bach Nr. 57 „Fachhochschule“ V. Änderung unter Anwendung des § 13 a Bau-
gesetzbuch „Beschleunigtes Verfahren für Bebauungspläne der Innenentwick-
lung“ gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch zur Aufstellung beschlossen. 

Öffentliche Bekanntmachungen
Erscheinungstag: 28. Februar 2013



Wir sind für Sie da bei:
Neuanlagen, Wartungsarbeiten, Inspektionen,
Reparaturen, Beratung und Planung

Und dies natürlich alles: schnell und fachgerecht

Telefonisch erreichen Sie uns unter den Rufnummern

Rheinbach 0 22 26 / 1 44 64 und
Palmersheim 0 22 55 / 28 31

Fax 0 22 55 / 3 15 02 • E-Mail gebr.hermanns@gmx.de
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•  Aufstockung in Holz 

•  Dachgeschoss-Ausbau 
 komplett 

•  Altbausanierung 

•  Fachwerksanierung 

•  Dacheindeckung 

•  Eigenes Planungsbüro 

•  Gebäude-Energie-Beratung 

Wohn-Träume in Holz

Holzbau Friedhelm Hommes

Industriestraße 35 · 53359 Rheinbach 
Telefon 0 22 26-44 26 · Fax 0 22 26-1 48 56  
info@holzbau-hommes.de 
www.holzbau-hommes.de
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Der räumliche Geltungsbereich der V. Änderung ist in dem beigefügten Über-
sichtsplan dargestellt. Er umfasst die Parzellen Gemarkung Rheinbach, Flur 7, 
Nr. 219 und 236 jeweils teilweise. 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung: Umwelt, Planung und Verkehr hat in 
 seiner Sitzung am 05.02.2013 den Entwurf des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 
57 „Fachhochschule“ V. Änderung beschlossen und die Begründung ge billigt.

Der Änderungsentwurf besteht aus textlichen und zeichnerischen Festsetzun-
gen. Eine Begründung ist beigefügt. Es liegen wesentliche umweltbezogene Stel-
lungnahmen zu 

– archäologischen Belangen, 
– wasserrechtlichen Belangen, 
– natur- und landschaftsschutzrechtlichen Belangen, 
– abfallwirtschaftlichen Belangen, 
– bodenrechtlichen Belangen, 
– verkehrsrechtlichen Belangen, 
– schalltechnischen Belangen

vor.

Umweltbezogene Informationen liegen für das Plangebiet nicht vor.

Ziele und wesentliche Inhalte der Bebauungsplanänderung

Mit der V. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 57 sollen Nachverdichtungs-
potentiale für Büronutzungen in einem bereits erschlossenen Bereich ausge-
schöpft werden. Die planungsrechtlichen Voraussetzungen sollen durch die 
Ausweisung einer zusätzlichen Baufläche innerhalb eines bereits festgesetzten 
Gewerbegebietes geschaffen werden. 

Für die Bauflächen innerhalb des Geltungsbereichs der V. Änderung wird als 
Art der baulichen Nutzung die Festsetzung „Gewerbegebiet (GE)“ beibehalten. 

Innerhalb des Änderungsbereiches sollen aufgrund der Lage und der Gebiets-
größe ausschließlich Büro- und Verwaltungsgebäude gem. § 8 Abs. 2 Nr. 2 Bau-
nutzungsverordnung zugelassen werden. 

Einzelhandel wird generell ausgeschlossen. 

Das Maß der baulichen Nutzung wird mit GRZ 0,6 und GFZ 1,2 festgesetzt. 
Dabei dürfen die baulichen Anlagen maximal 8 m über vorhandenem Gelände 
erreichen. Innerhalb dieser Höhenfestsetzung sind zwingend zwei Vollgeschosse 
zu realisieren.
Einzelne betriebliche Gebäudeteile, Nebenanlagen oder Einrichtungen, wie z.B. 
Solaranlagen können über diese festgesetzte Höhe hinaus zugelassen werden, 
wenn und soweit ein betriebliches Erfordernis dafür nachgewiesen wird. 
Als Ausnahme sind untergeordnete Teile eines Gebäudes (z.B. Lager) mit nur 
einem Vollgeschoss zulässig, wenn ihre Grünflächen nicht mehr als 35 % der 
Summe der errichteten Grundflächen betragen. Staffelgeschosse sind nicht zu-
lässig. 



Parkett • Laminat • Kork • Designboden 
Parkett- und Treppensanierung

Martinstraße 12 • 53359 Rheinbach
Tel.: 02226 / 89 26 111 • Fax: 02226 / 89 26 931

E-mail: info@bodendesign-weichert.de

Kommen Sie zu uns!

Wir beraten Sie gern:

Dach und Wand 

Henrich

Bedachungen aller Art

24h Reparatur-Schnell-Service

Tel.: 0 22 26 / 1 62 50

53359 Rheinbach

Fax: 0 22 26 / 1 77 86 

Alt- u. Neudacheindeckung   Balkon- u. Garagensanierung   Verschieferungen

Flachdachsanierung   Bauklempnerarbeiten   Dachfenstermontagen

Dachgauben Erstellung   Carport Erstellung   Fassadenverkleidung

Wärmedämmung   Kaminverkleidung   und vieles mehr!

GmbH & CoKG

Jens

Industriestraße 21

53359 Rheinbach

HEUBES

Wasser · Wärme · Umwelttechnik

Tel. : 0 22 26 - 90 90 944

Fax : 0 22 26 - 90 90 945  

Mobil : 01 77 - 333 5 444

E-Mail : Heubes@web.de
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Auf die Festsetzung einer Bauweise wird verzichtet. Die überbaubaren Grund-
stücksflächen werden durch Baugrenzen definiert. Als zulässige Dachform wird 
das Flachdach festgesetzt.

Die Errichtung von Werbeanlagen und Einfriedungen wird durch textliche Fest-
setzung geregelt. 

Es wird darauf hingewiesen, dass im Verfahren zum Bebauungsplan Rheinbach 
Nr. 57 „Fachhochschule“ V. Änderung von der Umweltprüfung, dem Umweltbe-
richt und von Angaben nach § 3 (2) Satz 2 Baugesetzbuch (Verfügbarkeit um-
weltbezogener Informationen) sowie von der zusammenfassenden Erklärung ab-
gesehen wird; § 4 c Baugesetzbuch ist nicht anzuwenden. 

Gemäß Beschluss des Ausschusses für Stadtentwicklung: Umwelt, Planung 
und Verkehr der Stadt Rheinbach vom 05.02.2013 wird der betroffenen Öffent-
lichkeit Gelegenheit zur Stellungnahme im Rahmen einer öffentlichen Ausle-
gung des Änderungsentwurfes gemäß § 13 a Abs. 2 i.V.m. § 13 Abs. 2, Ziff. 2 
und § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch gegeben.

Die berührten Behörden und Träger öffentlicher Belange werden parallel gemäß 
§ 13 a Abs. 2 i.V.m. § 13 Abs. 2 Ziff. 3 und § 4 Abs. 2 Baugesetzbuch beteiligt 
und über die öffentliche Auslegung des Änderungsentwurfes benachrichtigt.

Der Entwurf der Bebauungsplanänderung, die Begründung und die nach Ein-
schätzung der Stadt wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stel-
lungnahmen liegen für die Dauer eines Monats in der Zeit vom

11. März 2013 bis einschließlich 10. April 2013

im Rathaus Rheinbach, Schweigelstraße 23, 53359 Rheinbach, Fachbereich VI, 
Sachgebiet 60.2 Planung und Umwelt, 1. Obergeschoss (Altbau), während der 
Dienststunden zur allgemeinen Information der Öffentlichkeit öffentlich aus.

Während dieser Frist können Stellungnahmen schriftlich oder zur Niederschrift 
beim Bürgermeister der Stadt Rheinbach, Fachbereich VI, Sachgebiet 60.2 Pla-
nung und Umwelt, 1. Obergeschoss (Altbau), Zimmer 103, Schweigelstraße 23, 
53359 Rheinbach, vorgebracht werden.

Zur Information über Inhalt und Ziel der Bebauungsplanung stehen folgende 
Unterlagen 

–  Übersichtsplan mit Einzeichnung des Geltungsbereiches der Bebauungsplan-
änderung,

–  Entwurf des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 57 „Fachhochschule“ V. Ände-
rung

–  Textfestsetzungen und Hinweise,
–  Begründung
–  wesentliche, bereits vorliegende umweltbezogenen Stellungnahmen

auch auf der Internetseite der Stadt Rheinbach www.rheinbach.de zum Down-
load bereit. 

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht innerhalb der öffentlichen Auslegungs-
frist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über die Bebau-



Alles für Caravan, Reisemobil und Freizeit in neuer Dimension 
jetzt ca. 400 Freizeitfahrzeuge auf über 30.000 qm2 an drei Standorten

Vertragshändler für:
HOBBY * FENDT * KNAUS * WILK
TEC * DETHLEFFS * WEINSBERG

Schäfersgraben 7-9 * 52372 Kreuzau (Düren B 56) * Tel.: 02421/53512
Heerstraßenbenden 15-19 * 53359 Rheinbach * Tel.: 02226/9098200

Vorgebirgsstraße 7 * 50389 Wesseling * Tel.: 02236/947003
www.camperland-bong.de * info@camperland-bong.de

d
p

 4
/1

0

NEU NEU NEU NEU NEU NEU
RIESIGER BERGER FREIZEITMARKT

in Rheinbach, Wesseling und Düren

Neue Klasse für die Kleinsten

Tänzerische Früherziehung ab 2 1/2Jahre auf Wunsch mit Mama

Jazz-Tanz ab 8 Jahre

lerne es richtig dann hast du mehr Spass

und Erfolg

Eichendorffweg 45a · 53359 Rheinbach · Tel. 0 22 26/1 57 74 91

Praxis für Logopädie
Behandlung von Sprech-, Sprach-,

Stimm- und Schluckstörungen
jetzt mit LSVT®-Zertifi zierung (bei Morbus Parkinson)

Ab 1. März 2013
neue Adresse!
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Tätigkeitsbereiche:

 § Arbeitsrecht

 § Mietrecht

 § Strafrecht

 § Vertragsrecht

 § Baurecht

Kleine Heeg 15 · 53359 Rheinbach
Tel. (0 22 26) 90 98 90 · ralammertz@aol.com

Termine Mo. bis Fr. 8–17.30 Uhr  
und nach weiterer Vereinbarung

RECHTSANWALT

JÜRGEN LAMMERTZ
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Fliesen ZIENER
MEISTERBETRIEB

Beratung • Verlegung • Reparaturen
Verkauf • Fliesen • Marmor • Granit

53359 Rheinbach · Brahmsstraße 19
Tel. (0 22 26) 91 29 96 · Fax (0 22 26) 91 29 97

www.fliesen-ziener.de

G
M
B
H

Ausstellung nach
Terminvereinbarung
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ungsplanänderung nach § 4 a Abs. 6 Baugesetzbuch unberücksichtigt bleiben 
können, sofern die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen 
müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit der Bebauungsplanänderung 
nicht von Bedeutung ist. Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag nach 
§ 47 Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig ist, soweit mit ihm Einwendungen 
geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der öffentlichen 
Auslegung (§ 3 Abs. 2 des Baugesetzbuchs) oder im Rahmen der Beteiligung der 
betroffenen Öffentlichkeit (§ 13 Abs. 2 Nr. 2 und § 13a Abs. 2 Nr. 1 des Bauge-
setzbuchs) nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend 
gemacht werden können.

53359 Rheinbach, den 12.02.2013 Stefan Raetz

Der Gutachterausschuss für Grundstückswerte 
im Rhein-Sieg-Kreis und in der Stadt Troisdorf

Aktuelle Bodenrichtwerte 2013
Der Gutachterausschuss für Grundstückswerte im Rhein-Sieg-Kreis und in der 
Stadt Troisdorf hat gemäß § 196 Baugesetzbuch (neugefasst durch Bekannt-
machung vom 23.09.2004 – BGBl. I S. 2414 unter Berücksichtigung erfolgter 
Änderungen) und gemäß § 11 der Verordnung über die Gutachterausschüsse 
für Grundstückswerte (Gutachterausschussverordnung – GAVO NRW) vom 
23.03.2004 (GV. NRW. 2004 S. 146) die Bodenrichtwerte zum 01.01.2013 er-
mittelt und in der Zeit vom 24.01.2013 bis 04.02.2013 für die folgenden Ge-
meinden und Städte beschlossen:

 Gemeinde:  Alfter, Eitorf, Much, Neunkirchen-Seelscheid, 
 Ruppichteroth, Swisttal, Wachtberg, Windeck

 Stadt:  Bad Honnef, Bornheim, Hennef, Königswinter, Lohmar, 
Meckenheim, Niederkassel, Rheinbach, Sankt Augustin, 
Siegburg, Troisdorf

Die Bodenrichtwerte sind voraussichtlich ab dem 15.03.2013 für jedermann 
kostenfrei im Internet einsehbar. Unter der Adresse www.borisplus.nrw.de wird 
dem interessierten Bürger nach Eingabe von Gemeinde/Stadt, Straßenname 
und Hausnummer ein Kartenausschnitt mit Darstellung des aktuellen Boden-
richtwertes präsentiert, wobei auch dessen beschreibende Informationen abge-
rufen werden können. Ein Bodenrichtwert ist ein aus Kaufpreisen ermittelter 
durchschnittlicher Bodenwert innerhalb eines Gebietes. Er ist bezogen auf den 
Quadratmeter Grundstücksfläche eines Grundstücks mit einem definierten 
Grundstückszustand (Bodenrichtwertgrundstück).

Jedermann kann während der üblichen Geschäftszeiten von der Geschäftsstelle 
des Gutachterausschusses im Kreishaus in 53721 Siegburg, Kaiser-Wilhelm-
Platz 1, Zimmer A 5.06 Auskunft über die Bodenrichtwerte erhalten.

Siegburg, den 14.02.2013 gez. Kütt
  Vorsitzender



Hochwertige Bäder vom Profi!

Fliesenstudio SchulzeFliesenstudio SchulzeFliesenstudio SchulzeFliesenstudio Schulze
Römerkanal 60Römerkanal 60Römerkanal 60Römerkanal 60
53359 Rheinbach53359 Rheinbach53359 Rheinbach53359 Rheinbach
Telefon: 02226-3267Telefon: 02226-3267Telefon: 02226-3267Telefon: 02226-3267
infoinfoinfoinfo@@@@fliesenstudio-schulze.defliesenstudio-schulze.defliesenstudio-schulze.defliesenstudio-schulze.de

Wir gestalten und bauen Bäder inWir gestalten und bauen Bäder inWir gestalten und bauen Bäder inWir gestalten und bauen Bäder in
allen Farben, Formen und Größen-allen Farben, Formen und Größen-allen Farben, Formen und Größen-allen Farben, Formen und Größen-
ordnungen.ordnungen.ordnungen.ordnungen. Rufen Sie uns an.Rufen Sie uns an.Rufen Sie uns an.Rufen Sie uns an.

Wir bauen mit 

Fliesenstudio SchulzeFliesenstudio SchulzeFliesenstudio SchulzeFliesenstudio Schulze
Römerkanal 60Römerkanal 60Römerkanal 60Römerkanal 60
53359 Rheinbach53359 Rheinbach53359 Rheinbach53359 Rheinbach
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infoinfoinfoinfo@@@@fliesenstudio-schulze.defliesenstudio-schulze.defliesenstudio-schulze.defliesenstudio-schulze.de

Für den 
schönsten 
Tag im 
Leben ...

Hauptstraße 4  |  53359 Rheinbach  |  T 02226 . 33 49
www.c-fassbender.de   atelier@c-fassbender.de

Öffnungszeiten  Mo - Fr 10.00 - 18.30 Uhr   Sa 10.00 - 14.00 Uhr 
Sie finden uns auch auf Facebook: facebook.com/cfatelier.rheinbach
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Sonstige Mitteilungen

Öffentliche Versteigerung von Fundsachen 
Geltendmachung von Fundsachenansprüchen

Am 

Mittwoch, dem 03. April 2013,

findet im Foyer der Stadtverwaltung Rheinbach, Schweigelstr. 23, 53359 Rhein-
bach, ab 14:00 Uhr die nächste öffentliche Fundsachenversteigerung statt.

Die Fundsachen können eine halbe Stunde vor Beginn der Versteigerung be-
sichtigt werden. Die ersteigerten Gegenstände sind sofort in bar zu zahlen und 
in Empfang zu nehmen.

Im Bürgerbüro der Stadt Rheinbach sind u.a. folgende Fundgegenstände abge-
geben worden:

Fahrräder, Schmuck, Schlüssel etc.

Die Empfangsberechtigten (Verlierer und Finder) werden gem. § 980 Abs. 1 BGB 
gebeten, ihre Rechte bei der Stadt Rheinbach, Bürgerbüro, Zimmer E08, 
Schweigel str. 23, 53359 Rheinbach bis Dienstag, den 02. April 2013 geltend 
zu machen.

Fundsachen, an denen bis zum v. g. Termin keine Rechte geltend gemacht und 
vor länger als sieben Monaten abgegeben wurden, werden mit Ausnahme von 
Geldbeträgen und Schlüsseln, öffentlich versteigert.

Der Bürgermeister 
i.A. Volker Grap

Aus den Vereinen

23. Kinderkleiderbörse & Flohmarkt rund ums Kind
Am Samstag, dem 02. März 2013, findet von 10.00 bis 14.00 Uhr in der Schüt-
zenhalle Wormersdorf die 23. Kinderkleiderbörse & Flohmarkt rund ums Kind 
des Vereins der Freunde und Förderer des kath. Kindergarten St. Josef statt. 
Verkaufen kann jeder Nichtprofi! Tische werden gestellt. Für das leibliche Wohl 
sorgen Imbissstand und Kuchentheke. Parkplätze sind auf dem Dorfplatz reich-
lich vorhanden. 

Anmeldung ab sofort bei Ute Bamberg 0151/55388867 oder fufkindergarten.
wormersdorf@yahoo.de
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Alles rund um die Perle!
  Anfertigung nach 

Kundenwunsch

  Umarbeitung Ihres 
alten Perlschmuckes in 
aktuelle, tragbare 
Kreationen

  Große Auswahl an 
Zuchtperlketten und 
Schließen

  Perlenketten 
aufziehen, knoten und 
ergänzen

  Einbauen von 
Wechselschließen

  Ohrlochstechen

Rheinbacher Schmuckstück
Birgit Brand

Prümer Wall 7 · 53359 Rheinbach 
Tel.: 02226 - 9 11 02 74

www.rheinbacher-schmuckstueck.de
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Sportverein Schwarz-Weiß Merzbach 1933 e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Der Vorstand des Sportvereins Schwarz-Weiß Merzbach 1933 e.V. lädt alle Mit-
glieder gem. § 14 Absatz 1 der Vereinssatzung zur ordentlichen Mitgliederver-
sammlung ein für

Freitag, den 15. März 2013, um 19.30 Uhr  
ins Sportlerheim Weidenstraße

TAGESORDNUNG
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Geschäftsbericht des Vorsitzenden
4. Berichte der Abteilungsleiter/-innen
5. Bericht des Kassenwarts
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstands
8. Neuwahlen des Vorstands und der Kassenprüfer
9. Ehrungen
10. Verschiedenes

Anträge an die Mitgliederversammlung müssen gem. § 14 Abs. 2 der Satzung 
spätestens eine Woche vor der Versammlung schriftlich bei einem Vorstands-
mitglied eingereicht werden.

Frank Bauch 
Vorsitzender

Lothars „TextProbe“ im Hexenturm
Talentierte Literaten aus Rheinbach und Umgebung geben  

am 15. März im Hexenturm wieder Kostproben ihres Könnens

RHEINBACH LIEST und der Literatur-Kabarettist Lothar Tolksdorf suchen zum 
zweiten Mal jugendliche und gereifte Literaten aus Rheinbach und Umgebung für 
die „talentierte Literatur-Bühne“. Bei der TextProbe im urigen Ambiente des 
Rheinbacher Hexenturms ist jede Gattung willkommen: Lyrik, Prosa, Märchen, 
Slam-Poetry, Romanfragment, Essay, Lied. „Die einzige Bedingung ist“, so Gast-
geber Tolksdorf, „der Text stammt aus der eigenen Feder.“ Bei der Premiere der 
TextProbe im November entstand eine für das Publikum äußerst unter halt same 
Mischung, die der Profi Tolksdorf mit eigenen Beiträgen gekonnt würzte.  

Wer mindestens 15 Jahre alt ist und seine Texte in entspannter Atmosphäre auf 
die Probe stellen möchte, schickt eine Auswahl vorab an gerd-engel@rheinbach-
liest.de. Karten gibt es ab dem 4. Februar im Vorverkauf beim Mitveranstalter, der 
Öffentlichen Bücherei St. Martin (Vorverkaufspreis: 5,- € und 3,- € ermäßigt, Ter-
min: 15. März, Einlass ab 19:30 Uhr).

Veranstalter: Rheinbach Liest e.V. und die Öffentliche Bücherei St. Martin Rhein-
bach. Weitere Infos unter gerd-engel@rheinbach-liest.de.



Gartengestaltung, Pflege
und Pflasterarbeiten

Manfred Greuel
(Dipl.-Ing. Agr.)

Industriestraße 13
53359 Rheinbach
Tel. 0 22 26 / 1 64 98

● Gartenneuanlage
    und Gartenanlagen-
    pflege

● Grabpflege

● Baumfäll- und 
    Baumpflegearbeiten

Wir führen alle Arbeiten

kompetent und

fachgerecht aus!
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19. Queckenberger Kinderbörse
am 02. März 2013 von 11 – 15 Uhr 

in der Madbachhalle in Rheinbach-Queckenberg 

Angeboten werden Gebrauchtwaren rund ums Kind mit Kinderschminken, Glit-
zertattoos.

Mit heißen und kalten Getränken, leckeren Kuchen und herzhaften Speisen, die 
Sie auch mit nach Hause nehmen können.

Der Erlös aus Kuchenverkauf und Standgebühr kommt dem Kindergarten 
 Sumsemann e.V. zu Gute.

Anmeldung bei:  Sandra Neuber 0178 - 7673644 oder 
Sandra Waerder 0178 - 1868989 oder 
kinderboerse@sumsemann-ev.de

St. Sebastianus- und St. Hubertus- Schützenbruderschaft 1313 e.V. Rheinbach

Einladung zur Stadtmeisterschaft  
im Luftgewehrschießen 2013

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,  
liebe Mitglieder unserer befreundeten Vereine! 

Die St. Sebastianus- und St. Hubertus- Schützenbruderschaft 1313 e.V. Rhein-
bach führt in diesem Jahr anlässlich des 700-jährigen Jubiläums der Bruder-
schaft wieder die Stadtmeisterschaft im Luftgewehrschießen 

von Freitag, den 08. März 2013 bis Sonntag den 10. März 2013

• Freitag von 17.00 bis 22.00 Uhr;
• Samstag von 14.00 bis 19.00 Uhr;
• Sonntag von 10.00 bis 15.00 Uhr;

auf dem Schießstand in der Schützenstraße in Rheinbach durch. 

Gerne würden wir auch Sie/Euch mit einer oder mehreren Mannschaften herz-
lich begrüßen, um sich im sportlichen Wettstreit mit anderen Vereinen oder 
Organisationen der Stadt Rheinbach zu messen. 

Kinder unter 12 Jahre ermitteln ihren Stadtmeister mit einem Lasergewehr.

Wir freuen uns, Sie/Euch bei der Stadtmeisterschaft begrüßen zu dürfen und 
wünschen Ihnen/Euch schon jetzt „Gut Schuss“ und bis dahin eine gute Zeit.

Bruno Bylicki 
Brudermeister



53359 Rheinbach-Flerzheim · Josef-Rhein-Straße 17 · Telefon (0 22 25) 1 50 46  
Fax (0 22 25) 83 99 66 · E-Mail: info@fliesen-schneider-flerzheim.de

www.fliesen-schneider-flerzheim.de
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durchgehend geöffnet
Rheinbach und Meckenheim

Digitalfotos erhältlich in
Rheinbach und Meckenheim

Sofortdruck 10 x 15 0,29 €

Wir brennen Ihre CDs/DVDs vor Ort: 2,99 €/3,99 €

Das Digitalfoto in 10 x 15 0,13 €

2 bis 3 Labortagen + 1,00 € Bearbeitungsgebühr
Jetzt auch auf Premium
Papier erhältlich z.B. 10 x 15 0,17 €

Diverse
Fotobücher und
Fotogeschenke

bei uns
bestellbar!
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Arbeitskreis Rhinebeck-Rheinbach

Unterhaltungskonzert zum Frühlingsanfang
Der Arbeitskreis Rhinebeck-Rheinbach lädt herzlich zu seinem traditionellen 
Unterhaltungskonzert zum Frühlingsanfang ein am Mittwoch, dem 20. März 
2013, um 19.00 Uhr im Stadttheater Rheinbach, Königsberger Straße. 

In diesem Jahr wird dieses Konzert als 51. Amerikakonzert veranstaltet. Schü-
lerinnen und Schüler des St. Joseph-Gymnasiums, des Städtischen Gymna-
siums Rheinbach und des Vinzenz-Pallotti-Kollegs werden die Zuhörer zum 
Frühlingsanfang mit unterhaltsamer Chor-, Orchester- und Big Band-Musik 
erfreuen. 

Alle Mitwirkenden freuen sich über ein zahlreiches Publikum. Der Eintritt ist –
wie immer- frei, aber Spenden sind sehr willkommen.

Die eingehenden Spenden werden zur Mitgestaltung und Durchführung des Be-
suches unserer Rheinbacher Schülerinnen und Schüler mit ihren Begleitern in 
Rhinebeck/NY in den kommenden Sommerferien vom 17.07. – 01.08.2013 be-
nötigt und verwendet.

Diese Austauschprogramme finden seit 1978 regelmäßig alle 5 Jahre statt. 

Gisela Mettig 
(Schriftführerin des Arbeitskreises)

Ausbildungsmusikkorps der Bundeswehr  
zu Gast im Rheinbacher Stadttheater

Ein großes Benefizkonzert zu Gunsten des „Tomburg-Winds“-Projekts veran-
staltet die Musikschule in der VHS am Samstag, 16.03.2013, 19:00 Uhr.

Dabei ist das Ausbildungsmusikkorps der 
Bundeswehr unter Leitung von Oberstleut-
nant Michael Euler im Rheinbacher Stadt-
theater, Königsberger Straße, zu Gast.

Das Publikum erwartet ein breit gefächertes 
Repertoire, das von sinfonischer Blasmusik 
über Bearbeitungen klassischer Werke und 
schmissigen Märschen bis hin zu Bearbei-
tungen aus Film, Musical und gehobener 
Unterhaltungs musik reicht.

Karten zu 12,- €/erm. 8,- € gibt es ab dem 28.01.13 bei den Buchhandlungen 
John, Meckenheim, und Kayser, Rheinbach, sowie in der VHS/Musikschulge-
schäftsstelle, Schweigelstraße 21, in Rheinbach. 

Karl Hempel
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Ihr Malerfachbetrieb

Guido Kasler
Metallbaumeister / Schweißfachmann

Schweißfachbetrieb nach DIN 18 800-7

Fenstergitter • Geländer • Treppen • Türen • Tore • Terrassenüberdachungen

Schlosserei & Schmiede
Grabenstr. 40

53359 Rheinbach
Tel.: (02226) 1 76 38
Fax: (02226) 1 77 95

Internet: www.kasler.de

Schlosserei

Schmiede

Balkonsystem

Objektsicherung
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Alles rund um Ihren Garten –
mit Teichbau · Pflaster- und Baumfällarbeiten

Mobil 0177 / 8 96 33 36
Telefon 0 22 25 / 1 63 99

Telefax 0 22 25 / 90 96 19dp
3/12
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20-jähriges Bestehen der  
Regional-Parkinsongruppe Rheinbach

Feierstunde am Samstag, 09. März 2013, von 11:00 – 13:00 Uhr  
im Gemeindehaus der Ev. Gnadenkirche Rheinbach, Ramershovener Str. 6

Im Februar 1993 wurde die Regional-Parkinsongruppe Rheinbach gegründet. 
Sie stand jederzeit den von der Parkinson-Krankheit Betroffenen und ihren - zu-
meist pflegenden Angehörigen offen. Es bleibt nach wie vor trotz aller medizini-
schen Fortschritte auch heute nur die Linderung und Verzögerung der Folgen 
dieser Krankheit und die Verbesserung der sozialen Betreuung sowie die Mög-
lichkeit in den Familien, individuell den Kranken beizustehen.

Die dPV bietet den Betroffenen und ihren Angehörigen zusätzlich zur Behand-
lung durch den Arzt, zu den Maßnahmen der sozialen Aufgabenträger und der 
Familien Informationen, Erfahrungsaustausch und Vermittlung, zumeist im 
Kreise gleichermaßen Betroffener in Form von Selbsthilfegruppen-

Und das wollen wir im Rahmen dieses Jubiläums der Öffentlichkeit nahe 
 bringen.

Über Ihre Teilnahme würden wir uns sehr freuen. Auskünfte/Anmeldungen: 
Rosemarie Pack 02226 2927, E-Mail: rosemarie.pack@web.de

Rosemarie Pack 
Leiterin der Regionalgruppe Rheinbach

Museumsshop im Glasmuseum
Emotionen, Farben, Formen
Rheinbacher Glas und mehr...
Himmeroder Wall 6
53359 Rheinbach
Telefon 02226/917501
www.glasmuseum-rheinbach.de

Öffnungszeiten Museum/Shop
Di.– Fr. 10–12 Uhr

und 14–17 Uhr
Sa./So. 11–17 Uhr

Emotionen, Farben, Formen
Rheinbacher Glas und mehr...
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Anfänger Laufkurse 2013
3. April - 15. Mai 2013    |    22. Mai - 26. Juni 2013

Beginn jeweils um 19.00 Uhr  
Dauer 6 Trainingseinheiten  
Kursgebühr 45 Euro
Treffpunkt: Glaspavillon/Stadthalle Rheinbach

Achims Sportshop | Hauptstraße 5 | 53359 Rheinbach | T 02226 - 80 96 44

www.achims-sportshop.de

Start
ins

Frühjahr

Sportshop
Achims
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Termine... Termine... Termine...
Sprechstunden 
des Bürgermeisters

am 20.03.2013 von 15:00 bis 15:30 Uhr Kindersprech-
stunde und von 15:30 bis 17:00 Uhr Bürger sprechstunde  in 
Zimmer E01 des Rathauses. Anmeldung erbeten, Telefon 
02226 917-101

Gleichstellungs-
beauftragte

Bürozeiten 8:00 bis 12:00 Uhr, Zimmer E27 im Rathaus. 
 Anmeldung unter 02226 917-103. Termine auch außer-
halb der Bürozeiten nach Absprache. www.gleich stel lungs-
beauftragte.rheinbach.de

Gründer- und 
 Technologiezentrum

„Selbstständig werden – Selbstständig bleiben“. Nach vor-
heriger telefonischer Vereinbarung, Telefon 02226 872002, 
können Sie sich montags bis freitags von 8:00 –18:00 Uhr in 
Fragen der Existenzgründung beraten lassen

Deutsche Renten-
versicherung

Sprechstunde der Deutschen Rentenversicherung an allen 
ungeraden Kalenderwochen eines Monats, dienstags ab 
8:30 Uhr in Zimmer E21 des Rathauses, Schweigelstr. 23. 
Terminvereinbarung unbedingt erforderlich unter 0228 
280-8471

Rentenberatung 
Stadt Rheinbach

Rentenberatung bei der Stadt Rheinbach donnerstags von 
8:00 –16:00 Uhr nach vorheriger Terminabsprache unter 
Telefon 02226 917-114 (Karin Beier)

Kreisverwaltung  
Nebenstelle Rheinbach
Grabenstraße 39

Jagdscheine, Verkauf von Reiterplaketten, Sprechtage des 
Gesundheitsamtes, Ausländeramt (Verpflichtungserklärun-
gen und Visumsverlängerungen, Elterngeld, Versorgungs-
amt u.v.m.). Weitere Infos bzw. Terminvereinbarungen unter 
Telefon 02226 92340

Neubürger - 
beauftragter

Sprechstunde des Neubürgerbeauftragten, Herrn Ludwig 
Neuber, für Aussiedler und zugezogene Ausländer im Kreis-
haus, Kaiser-Wilhelm-Platz 1, 53721 Siegburg. Terminver-
einbarung erforderlich. Telefon 02241 13-3161 oder E-Mail: 
marlene.hautkappe@rhein-sieg-kreis.de

Streitschlichtung Falls Sie die Hilfe des/der Schiedsmanns/frau benötigen, 
rufen Sie folgende Telefonnummer an: 02226 917-337

Pflegeberatung Beratung von Pflegebedürftigen und ihrer Angehörigen. 
Sprechstunden im Rathaus, Frau Nolden, Telefon 02226  
917134: montags 8:00 –12:00 und 14:00 –16:30 Uhr, diens-
tags und donnerstags von 8:00 –12:00 Uhr

Wehrdienst- 
beratung

Jeden 3. Donnerstag im Monat im Rathaus, Schweigelstr. 23. 
Terminvereinbarung erforderlich. Telefon 0228 9471237



 

 

   Grabmal-Großausstellung 
  Heinz Samulewitz & Söhne GmbH 

53359 Rheinbach 
Ölmühlenweg 11-13  Tel. 0 22 26 / 6971 

 
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 

Heerstr. 154  Tel. 0 26 41 / 911 44 88 

www.steinmetz-rheinbach.de 
-Seit 1960 für Sie tätig- 

 ca.  500  Grabmale 
 Findlinge, Stelen 

 Antike Tröge 
 uvm 

Raiffeisen
Alles rund um´s Auto

� Erdgaszapfsäule � � SB-Waschboxen
� 24 h Tanken     � Shop � Autovermietung
� Textilwaschstraße � Werkstatt �

Raiffeisen Tankstelle Rheinbach
Boschstraße 2 • 53359 Rheinbach • � (0 22 26) 90 80 70

Paketshop

Bio-Ethanol E85
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Deutsche  
Rheuma-Liga

Infos persönlich oder unter Telefon 02251 90-1564 während 
der Sprechzeiten (freitags 14:00 –16:00 Uhr) im Appartment-
haus des Marienhospitals, Münstereifeler Str. 38e, 53879 
Eus kirchen

KoKoBe Kontakt und Beratungsangebot für Menschen mit geistiger 
Behinderung und deren Angehörige im Wohnhaus am Blüm-
lingspfad 31. Ansprechpartnerin: Katharina Wallraven. Per-
sönliche Beratung gerne nach telefonischer Vereinbarung, 
Telefon 02226 9090704

Ökumenische 
Hospizgruppe 
Rheinbach e.V.

Sterbe- und Trauerbegleitung durch qualifizierte Helfer/in-
nen. Jeden 1. und 3. Montag im Monat „Gesprächscafé für 
Trauernde“ (kostenfrei), 15:00 – 17:00 Uhr, Haus am Römer-
kanal. Kontakt: Büro Römerkanal 11, Telefon 02226 900433 
oder Handy 0177 2178337

Sozialverband VdK, 
Kreisverband 
Rhein-Sieg

Verband der Kriegs- und Wehrdienstopfer, Behinderten und 
Rentner: Sprechstunde an jedem zweiten Mittwoch eines 
Monats von 9:30 bis 11:00 Uhr in der Stadtverwaltung 
Rheinbach

Diakonisches Werk Allgemeine Sozialberatung im Diakonie- und Jugend zen-
trum Brahmsstraße, jeweils dienstags, mittwochs, freitags 
von 9:00 –12:00 Uhr sowie dienstags nachmittags von 
17:00 –19:00 Uhr. Telefon 02226 5376

Freiwilligenzentrum 
OASE

Beratung/Vermittlung von Freiwilligen in Rheinbach, Mecken-
heim u. Umgebung z. B. in den sozialen Bereich. Kirchplatz 1, 
Meckenheim, Infos: 02225 992 499, Mo 10:00 – 12:00 Uhr / 
Mi 15:00 – 17:00 Uhr, E-Mail: info@oase-meckenheim.de, 
www.oase-Meckenheim.de 

Ferienangebote für Kinder und Jugendliche: Abenteuer Pur e.V., Telefon 
02226 90330-35, Fax 02226 90330-41, Mobil: 0172 2482927, 
www.abenteuer-pur-team.de

Stadtjugendamt Aachener Str. 16, Telefon 02226 917-600; montags – don-
nerstags 8:00 –16:30 Uhr und freitags 8:00 –12:30 Uhr

Jugendpfleger Sprechstunden nach Vereinbarung, Telefon 02226 917-610 
(Herr Bersch)

Arbeiterwohlfahrt Telefon 02225 945959 (Ute Krupp)
Erziehungs- und 
Familienberatung

Sprechstunden in Rheinbach, Aachener Str. 16, montags–
donnerstags von 9:00 –12:00 Uhr und von 14:00 –16:00 
Uhr, freitags von 9:00 –12:00 Uhr. Telefon 02226 92785660

Suchtkrankenhilfe 
der Caritas

Beratung und Behandlung von Alkohol-, Medikamenten-, 
 illegale Drogen, Spiel- und Essproblemen in Rheinbach, 
Pfarrgasse 6, Telefon 02226 12404

Eine-Welt-Laden Freitags 9:00 –18:30 Uhr und samstags 9:30 –13:00 Uhr im 
RaiffeisenHaus, Hauptstraße 36–46

Gesellschaft für 
soziale Eingliederung 
e.V. in Rheinbach

Wer macht mit? Ehrenamtliche Begleitung von Gefangenen 
und Haftentlassenen. Gruppenabende in der JVA dienstags 
und mittwochs von 19:00 –21:00 Uhr.   
Kontakt: Telefon 02255 959555 oder 02226 3332

Rheinbach-Mecken-
heimer Tafel e.V.

Wir bieten Lebensmittel für bedürftige Personen an. Info 
unter Telefon 02225 12798
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Ein Symbol

für Geist und Seele

Hotel
EIFELTOR

Das gemütliche Gasthaus für den ganzen Tag
25 Jahre zufriedene Gäste bei Marthel

Gasthaus Hotel Eifeltor · Aachener Straße 18–20 · 53359 Rheinbach
Geöffnet: Mo–Sa 11.00–24.00 Uhr · NEU: So 11.00 – 15.00 Uhr

Parkplätze am Haus

Gasthaus
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Tagesangebot: Täglich wechselndes Angebot für 6,00 €

Saison: Kommt die Zeit, kommt die Karte!
März: Frühlingsbeginn im Eifeltor

Steaks und Salate

Feierlichkeiten: Ihr Wunsch ist unser Anliegen.

Tel.: 02226/92010
Fax: 02226/920129
eifeltor-rheinbach@freenet.de

45 Jahre Eifeltor

25 Jahre Marthel Kresse
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Frauenberatung Psychosoziale Beratung unter anderem bei Konflikten in der 
Partnerschaft, in Trennungs- und Scheidungssituationen, bei 
Suchtproblemen, nach Gewalterfahrungen. Ev. Ge mein de-
zentrum Ramershovener Str. 6. Terminvereinbarung unter 
02224 10548 – Frauenzentrum Bad Honnef/Königs winter

Sozialdienst 
kath. Frauen

Schwangerschaftsberatung und Sozialer Dienst mit Sprech-
zeiten in Meckenheim. Telefonische Anmeldung unter 02241 
958046. Unsere weiteren Angebote: www.skf-rhein-sieg.de.

ALfA 
Aktion Lebensrecht 
für Alle e.V.

Notfallnummer zur Beratung schwangerer Frauen in Not-
situationen: 0211 7008000 (bundesweite Notfallnummer)  

Tagesmütter- 
vermittlung

Montags von 10:00 –12:00 Uhr, donnerstags von 14:00 –
16:00 Uhr. Barbara Michalke, Jugendamt, Aachener Str. 16, 
Telefon 02226 917-611.

Babysitter-Dienst Kinder- und Jugendinitiative Merzbach e.V.,  
Telefon 02226 911623 (nur Babysitter-Dienst).

Kleinkinder 
Wibbelstätz e.V.

Eltern-Kind-Gruppen (Tel.: 0151 22111281) für Kleinstkin-
der sowie Spiel- und Waldgruppen (Tel.: 0151 22111289) für 
Kinder bis zum Kindergartenalter. Infos unter: www.klein-
kinder-wibbelstaetz.de

Elterninitiative 
Naturkindergarten  
e.V.

Schweitzerstraße 1, Rheinbach. Infos unter 02226 157843; 
Homepage: www.naturkindergarten-rheinbach.de. E-Mail: 
leitung@naturkindergarten-rheinbach.de.

Elterninitiative 
„Spielbude“ e.V. 
Hilberath/Todenfeld

Kirchweg 4, Rheinbach-Hilberath, Infos unter 02226 17721. 
E-Mail: info@spielbude.com  

Kindergarten 
Sumsemann e.V.

Stuppenkreuz 6, 53359 Rheinbach-Queckenberg. An sprech-
partnerin: Frau Surges, Telefon 02255 8382. E-Mail: info@
sumsemann-ev.de

SKM – Katholischer 
Verein für soziale 
Dienste

Anerkannte Schuldnerberatungsstelle sowie Beratung in 
 sozialen Fragen und Problemen, persönlichen und/oder 
 familiären Konflikt- und Krisensituationen. Meckenheim, 
Kirchplatz 1. Infos unter Telefon 02225 7084790

Kleiderstuben Fundgrube der CDU-Frauen-Union: Schule Bachstraße 
(Eingang Mühlengasse) 
Annahme und Ausgabe jeden Dienstag von 9:30 –12:00 Uhr 
und 14:00 –16:30 Uhr 

 Kleiderstube im ev. Pfarrhaus, Schumannstraße 32 
Annahme und Ausgabe jeden Dienstag von 14:00 –17:00 Uhr 

 Kleiderstube der Pfarrcaritas, Breslauer Straße  
Annahme und Ausgabe jeden Donnerstag von 14:00 –17:30 Uhr

Möbellager des Georgsrings e.V.: Rheinbach, Breslauer Straße.  
Öffnungszeit: jeden Freitag von 14:00 –18:00 Uhr. Weitere 
Infos unter Telefon 02226 8096828

Öffentl. Bücherei 
Rheinbach,  
Pfarrzentrum  
Lindenplatz

Öffnungszeiten:
montags 9:00 –18:00 Uhr / dienstags 9:00 –18:00 Uhr  
donnerstags und freitags 14:30 –18:00 Uhr 
samstags 9:00 –13:00 Uhr



Kanaltechnik

Seit über Jahren Service und Qualität

Unsere Leistungen:

� Reinigung verstopfter Rohrleitungen 
� TV-Untersuchung (3D-Planerstellung)
� Dichtheitsprüfung von Abwasserrohren 

mit Inlinertechnik (grabenlos)
� Reparatur/Renovierung von Abwasserrohren

�
� Zertifiziert gemäß § 61 a LWG NRW

Rheinbach: 0 22 26/911 310

www.poeteskanaltechnik.de
0700/4706 4706

Wir halten Ihr Rohr

dicht und sauber!

Meckenheim: 0 22 25/47 06
Notdienst:     

� Beseitigung von Feuchtigkeitsproblemen
Rohrbruchortung durch Wärmebildkamera

30

Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!
elke.roehder@stadt-rheinbach.de

Ihr Redaktionsteam
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Kath. Öffentl. Büche-
rei St. Aegidius 
Oberdrees

Öffnungszeiten:
sonntags 10:00 –12:00 Uhr 
mittwochs 16:00 –18:00 Uhr

Kath. Öffentl. Büche-
rei St. Martin 
Flerzheim

Öffnungszeiten:
dienstags und freitags 
16:00 –18:00 Uhr

Kath. Öffentl.  
Bücherei  
Neukirchen

Öffnungszeiten:
sonntags 10:30 –12:30 Uhr 
mittwochs 16:00 –18:00 Uhr

Kath. Öffentl.  
Bücherei St. Martin 
Wormersdorf

Öffnungszeiten:
sonntags 12:00 –13:00 Uhr 
mittwochs 9:00 –11:00 Uhr und 16:00 –18:00 Uhr

Glasmuseum 
Rheinbach 
Himmeroder Wall

Öffnungszeiten:
dienstags – freitags  10:00 –12:00 Uhr u. 14:00 –17:00 Uhr 
samstags und sonntags 11:00 –17:00 Uhr

Hochschule Bonn-
Rhein-Sieg 
Hochschul- und 
Kreisbibliothek

Öffnungszeiten: mit Fachpersonal
montags – freitags  8:30 –19:00 Uhr 
samstags 10:00 –15:00 Uhr 
Öffnungszeiten: mit Wachpersonal – eingeschr. Service
montags – freitags 19:00 –22:00 Uhr 
samstags 15:00 –19:00 Uhr 
Details unter www.bib.h-brs.de

Naturparkzentrum 
Himmeroder Hof

Öffnungszeiten / Telefon 02226 2343: 
dienstags bis freitags 10:00 –12:00 Uhr 
 14:00 –17:00 Uhr 
samstags 14:00 –17:00 Uhr 
sonntags 11:00 –17:00 Uhr

Deutsches 
Rotes Kreuz 

Ausbildung in Erster Hilfe. Weitere Lehrgänge auf Anfrage. 
Krankentransporte sowie Behindertenfahrdienst. Römerka-
nal 10, Rheinbach. Infos unter Telefon 02226 2770 (Anrufbe-
antworter)

Malteser 
Hilfsdienst 

Unterricht in lebensrettenden Sofortmaßnahmen. Weitere 
Lehrgänge auf Anfrage. Malteser Hilfsdienst, Boschstr. 5, 
Rheinbach. Infos unter Telefon 02226 92000

Container- 
Standorte 
für Altglas

Kernstadt: 
Am Bahnhof / Am Grindel / An der Alten Molkerei (REWE-
Markt) / An der Glasfachschule (gegenüber Jugendwohn-
heim) / Breslauer Straße (ehemals EDEKA-Markt) / Mecken-
heimer Straße (HIT-Markt) / Neugartenstraße / Schubert-
straße (Parkplatz) / Schützenstraße / Stauffenbergstraße 
Flerzheim: Dorfplatz/Zippengasse 
Hilberath: Eidbusch 
Merzbach: Weidenstraße/Merzbacher Straße 
Niederdrees: Niederdreeser Straße 
Oberdrees: Locher Weg/Schützenhalle 
Queckenberg: Alte Höhle 
Ramershoven: Peppenhovener Straße/Mehrzweckhalle 
Todenfeld: Straße „Hügel“ (Parkstreifen) 
Wormersdorf: Tomberger Straße/Dorfplatz und Weidengraben



Dienstleistung rund um Haus & Garten

Volker Arnold
Gräbbachweg 27 · 53359 Rheinbach Telefon: 0 22 26 / 91 87 36 
Mail: arnold-volker@t-online.de Mobil: 01 72 / 2 63 67 07 

 Grabpflege  Gartenpflege  Hausmeister-Service
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Müllabfuhrtermine im März 2013

Sonderleistungen
Weiße und Braune Ware sowie große Mengen von Grünschnitt werden nur noch 
nach telefonischer Terminvergabe unter Telefon 02241 306-444 abgefahren.

Sperrmüll-Telefon der RSAG: 02241 306-444

Bitte beachten Sie die geänderten Abfuhrtermine wegen des Feiertags!

RSAG-Abfuhrkalender im Internet unter www.rsag.de !

Schadstoffe aus Haushaltungen:
Farben, Lacke, Lösungsmittel, Laugen, Säuren, Pflanzenschutz- und Insektenvernich-
tungsmittel, Spraydosen, Altöl, Batterien etc. sind gefährliche Umweltgifte, die eine ver-
antwortungsbewusste gesonderte Beseitigung erfordern. Benutzen Sie hierfür die 
Rückgabemöglichkeiten bei Tank stellen, Händlern und beim Umweltschutzmobil der 
RSAG. Umweltgifte gehören niemals in die Mülltonne.

• Schadstoff-Mobil: Mittwoch, 13.03.2013
 Rheinbach Himmeroder Wall / Prümer Wall 10:00–13:00 Uhr
 Oberdrees Locher Weg (Parkplatz am Sportplatz) 14:30–18:00 Uhr
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01 Fr 5 10 10

02 Sa

03 So

04 Mo 6 6 1

05 Di 7 7 2

06 Mi 8 8 3

07 Do 9 9 4

08 Fr 10 10 5

09 Sa

10 So

11 Mo 1 1 6 1
12 Di 2 2 7 2
13 Mi 3 3 8 3
14 Do 4 4 9 4
15 Fr 5 5 10 5
16 Sa
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17 So

18 Mo 6 1 1 6
19 Di 7 2 2 7
20 Mi 8 3 3 8
21 Do 9 4 4 9
22 Fr 10 5 5 10
23 Sa 1 6 6

24 So

25 Mo 2 7 7

26 Di 3 8 8

27 Mi 4 9 9

28 Do 5 10 10

29 Fr Karfreitag

30 Sa RSAG-Anlagen geschlossen

31 So Ostersonntag
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Notrufnummern 
in Rheinbach

Polizei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110
Rettungsdienst . . . . . . . . . . . . . . 112
Feuerwehr . . . . . . . . . . . . . . . . . . 112

Stördienst Gas (Regionalgas GmbH Euskirchen) . . . . . . . . . .  02251 3222
Straßenbeleuchtung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  917312
(Betriebshof der Stadt Rheinbach)  . . . . . . . . . . .  oder 917241
– nach Dienstschluss 
Strom (WESTNETZ GmbH, www.westnetz.de/...)
Störungsannahme) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0800 4112244

 Wasser (Wasserwerk Rheinbach)  . . . . . . . . . . . . . . . .  917200

Sauberkeitsdienst Entgegennahme von Beschwerden, Anregungen
sowie Hinweisen über Schmutz, Unrat und  02226 917-221 
Reinigungs bedarf auf öffentlichen Flächen oder 
(nur während der üblichen Dienstzeiten) 02226 917-222

Telefonnummer 
der/des

Polizeiwache Rheinbach 0228 155711
Telefonseelsorge 0800 1110111

 Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 
(linksrheinisch)
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 01805 986700

Die vorstehenden drei Rufnummern des Bereitschaftsdienstes dürfen nur 
 während der nachstehenden Bereitschaftsdienstzeiten benutzt werden.

Werktage:  von 19:00 – 08:00 Uhr
des folgenden Morgens

Mittwoch:  von 13:00 – 08:00 Uhr
des folgenden Morgens

Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, von 08:00 – 08:00 Uhr
24. u. 31. Dezember und Rosenmontag des folgenden Morgens

Krankenhäuser in der näheren Umgebung von Rheinbach
Kinderklinik St. Augustin, 53757 St. Augustin, Arnold-Janssen-Str. 29, Telefon 02241 9443167
Universitätsklinikum Bonn, 53105 Bonn, Sigmund-Freud-Str. 25, Telefon 0228 2870
Johanniter-Krankenhaus, 53113 Bonn, Johanniterstr. 3-5, Telefon 0228 5430
Ev. Waldkrankenhaus, 53177 Bonn-Bad Godesberg, Waldstr. 73, Telefon 0228 3830
Krankenhaus St. Elisabeth, 53113 Bonn, Prinz-Albert-Str. 40, Telefon 0228 5080
Krankenhaus St. Petrus, 53113 Bonn, Bonner Talweg 4-6, Telefon 0228 5060
Krankenhaus St. Johannes, 53111 Bonn, Kölnstr. 54, Telefon 0228 7010
Rheinische Kliniken Bonn, 53111 Bonn, Kaiser-Karl-Ring 20, Telefon 0228 5511
St. Marien-Hospital, 53115 Bonn, Robert-Koch-Str. 1, Telefon 0228 5050
Malteser-Krankenhaus, 53123 Bonn-Duisdorf, von-Hompesch-Str. 1, Telefon 0228 64810
St. Josef-Hospital, 53225 Bonn-Beuel, Hermannstr. 37, Telefon 0228 4070
Marien-Hospital Euskirchen, 53879 Euskirchen, Gottfried-Disse-Str. 40, Telefon 02251 90-0



FRÜHLINGSANGEBOT:
Hosen superstretch und bequem

Gr. 38–52 ab 49,90 €

Rheinbach · Prümer Wall 9 · Tel.: 0 22 26 / 91 11 15
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Fuß  Mode & Muno
Bettina Wolter-Muno (gepr. med. Fußpflegerin)

med. Fußpflege – Maniküre – Kosmetik
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53359 Rheinbach
Voigtstor 17

� 0 22 26 / 21 27

Wir stehen für hohe Qualität
& professionelle Beratung …

… überzeugen Sie sich selbst!

„Super Team
toller Haarschnitt
klasse Service“

„… sehr angenehme
Atmosphäre und supernette
Angestellte“

Hier könnte Ihre Werbung stehen!
Setzen Sie sich mit uns in Verbindung. 

elke.roehder@stadt-rheinbach.de

Ihr Redaktionsteam
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Not- und Sonntagsdienst der Apotheken im März 2013
01 Fr Apotheke „Zur Alten Post“, Meckenheim, Hauptstr. 94, Telefon 02225 4040
02 Sa Bahnhof-Apotheke, Rheinbach, Aachener Str. 17, Telefon 02226 916630
03 So Christophorus-Apotheke, Meckenheim, Hauptstr. 39, Telefon 02225 2670
04 Mo Himmeroder-Apotheke, Rheinbach, Polligsstr. 23, Telefon 02226 911882
05 Di Hubertus-Apotheke, Wormersdorf, Wormersdorfer Str. 42 – 44, Telefon 02225 14646
06 Mi Löwen-Apotheke, Meckenheim, Hauptstr. 93, Telefon 02225 2256
07 Do Markt-Apotheke, Meckenheim, Neuer Markt 11, Telefon 02225 12555
08 Fr Martin-Apotheke, Rheinbach, Hauptstr. 19, Telefon 02226 3445
09 Sa Michaelis-Apotheke, Meckenheim, Dorfplatz 6, Telefon 02225 6715
10 So Rosen-Apotheke, Meckenheim, Neuer Markt 46, Telefon 02225 947463
11 Mo Schiller-Apotheke, Meckenheim, Heroldpassage 2, Telefon 02225 94400
12 Di Stern-Apotheke, Rheinbach, Lindenplatz 1, Telefon 02226 2470
13 Mi Turm-Apotheke, Rheinbach, Martinstr. 20, Telefon 02226 3577
14 Do Vital-Apotheke, Rheinbach, Meckenheimer Str. 8 (HIT), Telefon 02226 900664
15 Fr Adler-Apotheke, Rheinbach, Vor dem Dreeser Tor 22, Telefon 02226 2004
16 Sa Apotheke im Ärztehaus, Rheinbach, Keramikerstr. 61, Telefon 02226 2005
17 So Apotheke „Zur Alten Post“, Meckenheim, Hauptstr. 94, Telefon 02225 4040
18 Mo Bahnhof-Apotheke, Rheinbach, Aachener Str. 17, Telefon 02226 916630
19 Di Christophorus-Apotheke, Meckenheim, Hauptstr. 39, Telefon 02225 2670
20 Mi Himmeroder-Apotheke, Rheinbach, Polligsstr. 23, Telefon 02226 911882
21 Do Hubertus-Apotheke, Wormersdorf, Wormersdorfer Str. 42 – 44, Telefon 02225 14646
22 Fr Löwen-Apotheke, Meckenheim, Hauptstr. 93, Telefon 02225 2256
23 Sa Markt-Apotheke, Meckenheim, Neuer Markt 11, Telefon 02225 12555
24 So Martin-Apotheke, Rheinbach, Hauptstr. 19, Telefon 02226 3445
25 Mo Michaelis-Apotheke, Meckenheim, Dorfplatz 6, Telefon 02225 6715
26 Di Rosen-Apotheke, Meckenheim, Neuer Markt 46, Telefon 02225 947463
27 Mi Schiller-Apotheke, Meckenheim, Heroldpassage 2, Telefon 02225 94400
28 Do Stern-Apotheke, Rheinbach, Lindenplatz 1, Telefon 02226 2470
29 Fr Turm-Apotheke, Rheinbach, Martinstr. 20, Telefon 02226 3577
30 Sa Vital-Apotheke, Rheinbach, Meckenheimer Str. 8 (HIT), Telefon 02226 900664
31 So Adler-Apotheke, Rheinbach, Vor dem Dreeser Tor 22, Telefon 02226 2004

Der Notdienst beginnt jeweils um 8:30 Uhr und endet um 8:30 Uhr des folgenden Tages!

Senioreninformationen

TREFFEN FÜR ÄLTERE BÜRGERINNEN UND BÜRGER
Was ist Ihre Meinung zur aktuellen Kommunal- und Landespolitik? Wo drückt Sie der 
Schuh? Zur „Politik im Café“ treffen wir uns jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat im Hotel 
„Eifeltor“ an der Aachener Straße. Wir diskutieren mit sachkundigen Gesprächspartnern 
über Probleme und Anliegen älterer Bürger und bringen dabei unsere Erfahrungen und 
unsere Erkenntnisse ein. Unser Hauptziel: Geistige und politische Fitness bis ins Alter! Wir 
bieten Vorträge, Diskussionen, Informationsreisen und Besichtigungen, aber auch Gesel-
ligkeit und Feiern. Einzelheiten und Programm erfahren Sie unter Tel. 02226 12736.

Seniorenbeauftragter der Stadt Rheinbach
Beratung / Unterstützung älterer Menschen in allen seniorentypischen Problem-
stellungen, jeden ersten Montag im Monat von 14:00 – 16:00 Uhr nach vorheriger 
 telefonischer Terminabsprache, Telefon: 02226 8289626, Handy 0177 528208,  
E-Mail guenter.wittmer@gmx.de
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Malerfachbetrieb Kohlhas KG Telefon 0 22 26 - 22 24
Gutenbergstr. 14 · 53359 Rheinbach Telefax 0 22 26 - 9 11 39 48 kohlhas.KG@t-online.de

www.maler-kohlhas.de

Rechtsanwälte

Lehnertz, Dr. Lehnertz
& Furch
Mozartstr. 5 • 53359 Rheinbach
0 22 26 - 41 29 / 0 22 26 - 54 44
raelehnertz@t-online.de

Termine nach tel. Vereinbarung
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Tätigkeits-
schwerpunkte:

• Familienrecht
• Erbrecht
• Verkehrsunfallrecht
• Arbeitsrecht
• Baurecht

Werner & Dederichs
Sanitär Heizung Klima GmbH

• Öl- und Gasheizungen • Kundendienst • Solaranlagen
• Sanitäranlagen • Badrenovierungen • Regenwassernutzungen

Blumenstraße 42 Tel. (0 22 26) 76 12
53359 Rheinbach-Merzbach
Selmenstraße 18 Tel. (0 22 51) 6 47 55
53881 Euskirchen-Stotzheim Fax (0 22 51) 6 49 42

dp
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Altenhilfe Rheinbach e.V.
1. Kurse und Sport 

a. Kurse: 
 •  Der Französisch-Literaturkreis I/2013 findet in der Zeit vom 14.01. bis 

25.05.2013 statt, jeweils montags von 10.00 bis 11.30 Uhr im Himmeroder Hof. 
Anmeldung bei Frau Raude-Kletschkus, Tel.: 02226 10888.
Der Eigenbeitrag wird durch die Kursleiterin festgelegt.

b. Seniorensport:
 •  Gymnastik: jeweils donnerstags von 16.00 bis 17.00 Uhr Turnhalle der Haupt-

schule Dederichsgraben – Anbau. 
 •  Wassergymnastik: jeweils freitags von 08.35 bis 09.20 Uhr, Monte-Mare-Bad, 

 Rheinbach. 
 •  Nordic-Walking: jeweils montags von 10.00 bis 11.00 Uhr. Treffpunkt: Ende des 

Stadtparkes (Tennisplätze). Startgeld: 1,- €, zu zahlen an Frau Stein.
  Zugänge in allen Sportarten sind willkommen. 

Anmeldungen bei Frau Trude Hunzelder-Stein, Tel.: 02226 3326.

2.  Möglichkeit zur vertrauensvollen Aussprache für alternde Menschen: 
Ansprechpartnerin: Frau Dr. Wienkoop, Finkenweg 10, 
53881 Euskirchen-Flamersheim, Tel.: 02255 8520.

3.  Altenfahrten 2013 – Gesamtplanung / erste Fahrt: 
1) 09.04.: Westerwaldrundfahrt – NEUWIED, Schloss Engers, Rossbach, Arnsau 
2) 07.05.: BAD NEUENAHR, Ahrtalexpress, WALPORZHEIM 
3) 11.06.: Schifffahrt BONN – LINZ – BONN 
4) 09.07.: Sauerlandfahrt – ECKENHAGEN – Affen- u. Vogelpark 
5) 13.08.: Eifelrundfahrt – MONSCHAU – Nationalpark Dreiländereck 
6) 10.09.: Wildgehege HELLENTAL

  Unsere erste Fahrt am Dienstag, 09. April beginnt mit einer geführten Stadt-
rundfahrt in NEUWIED und der Besichtigung von Schloss ENGERS. Danach 
Weiterfahrt durch das herrliche WIEDTAL über ROSSBACH, Einkehr in ARNSAU, 
weiter über NEUSTAD, ASBACH u. SIEGBURG zurück nach Rheinbach. 
Eigenbeitrag: 12,- € pro Person für Busfahrt und Stadtführung. Der Verzehr bei 
der Einkehr ist selbst zu bezahlen. 
Abfahrt in Rheinbach: 14.00 Uhr: Gymnasium, 14.05 Uhr: Kreisel Schubertstr., 
14.15 Uhr: Kriegerstr., Zufahrt zum Seniorenheim. 
Anmeldungen: ab 15.03. bis 06.04. bei Fam. Rechmann, Tel.: 02641 3969726.

4.  Mitgliederversammlung – FEHLERTEUFEL in der Einladung !!! 
Dort steht: Dienstag, 22. März 2013. Das ist falsch. Es muss heißen: 

Dienstag 12. März 2013
17.30 Uhr im Himmeroder Hof, Raum 13

Hans Werner Schmücker

H. W. Schmücker, Gräbbachweg 5, 53359 Rheinbach, Tel.: 02226 5902,  
E-Mail: h.w.schmuecker@t-online.de



Wir erarbeiten, gemeinsam mit Ihnen, individuelle Einrich-
tungsvorschläge. Denn mit sachkundiger Beratung gelangen 
Sie eher ans Ziel.

Wenn Sie Ihr Wunsch-Möbel schon vor Augen haben, nehmen 
Sie doch unsere BEST-PREIS-GARANTIE in Anspruch und fragen bei uns nach dem Preis.   
So können Sie in Zukunft noch günstiger einkaufen!!!

www.anno-moebel.de
Grabenstr. 1 · Rheinbach 

Tel. 02226-14722

... neue Tische und Stühle für SIE eingetroffen mit Bestprice-Garantie,
natürlich ... bei ANNO , ... Qualität aber günstig!!!
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Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Rheinbach

Spielenachmittag jeden 3. Freitag im Monat von 15:00 –17:00 Uhr im Re-
staurant „Eifeltor“, Aachener Straße 18–20. Anmeldung bei Christa Virtel, Telefon  
02226 6543.

Treffen der Bingo-Freunde jeden 1. Freitag im Monat um 15:00 Uhr in der Koblenzer 
Straße 6 (ehem. Katasteramt). Elsbeth Kreische, Telefon 02226 6244.

Seniorennachmittag der Arbeiterwohlfahrt in
–  Niederdrees jeden 1. Montag im Monat von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr in der ehema-

ligen  Schule. Alle Senioren ab dem 60. Lebensjahr sind eingeladen. Auskünfte bei 
Frau Renate Krämer, Lerchenweg 3, Rheinbach-Niederdrees, Telefon 02226 5274.

–  Wormersdorf jeden 2. Montag im Monat von 14:00 –18:00 Uhr im Pfarr- und Be-
gegnungszentrum, Kantenberg 16A. Auskünfte bei Christa Heinen, Latzstraße, 
Telefon 02225 2504, und Renate Schief, Telefon 02225 2141.

Seniorennachmittag in
–  Flerzheim, 26.03.2013, 14:00 Uhr, Swistbach 6. Anmeldungen bei Frau Marlies 

Schneider, Telefon 02225 10349.

–  Oberdrees jeden 2. Donnerstag im Monat ab 15:00 Uhr im Pfarrsaal.

Mahlzeitendienste 

Malteser: An 7 Tagen in der Woche warm bei Ihnen serviert. Die Malteser-Geschäfts-
stelle in der Boschstraße 5, Industriegebiet 2, 53359 Rheinbach, Telefon 02226 
9200-0, informiert Sie gerne.

Deutsches Rotes Kreuz: „Essen auf Rädern“ – Essenslieferung 1 x pro Woche als 
Gefrierkost. Infos: DRK-Kreisverband, Georgstraße 2, Siegburg, Telefon 02241 59690

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.: „Essen auf Rädern“ – Essenslieferung 1 x pro Woche 
als Gefrierkost. Infos: Johanniter, Telefon 02241 234230

Pflegedienste (in Rheinbach ansässig)

Häusliche Pflege Lilia Bratengeier, Telefon 02226 909370

Malteser Ambulante Dienste Bonn/Rhein-Sieg gGmbH, Telefon 02226 85270 
 (Ansprechpartnerin: Frau A. Richter)

Pflegeteam Wentland, Telefon 02226 15800, www.freundliche-pflege.de

Rheinbacher Pflege- und Betreuungsteam, Telefon 02226 809573 
(Ansprechpartnerin: Frau A. Schlösser), www.rheinbacher-pflege.de

Caritas-Pflegestation (für Meckenheim/Rheinbach/Swisttal/Wachtberg)
Kirchplatz 1, 53340 Meckenheim, Telefon 02225 9924-23,  
E-Mail: cps.meckenheim@caritas-rheinsieg.de



Hinweis: Ehejubiläen sind der Stadt Rheinbach in der Regel nur bekannt, wenn 
die Ehe vor dem Standesbeamten in Rheinbach geschlossen wurde. „kultur und 
gewerbe“ bittet Sie, Ehejubiläen (Goldhochzeit, Diamantene Hochzeit, Eiserne 
Hochzeit), insbesondere dann, wenn die Ehe vor einem auswärtigen Standes-
beamten geschlossen wurde, mit zuteilen (Telefon 02226 917112). Nur in diesem 
Fall ist eine Veröffentlichung in „kultur und gewerbe“ möglich. Außerdem kann 
eine Ehrung seitens der Stadt Rheinbach vor genommen werden.
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TREFFEN FÜR ÄLTERE BÜRGERINNEN UND BÜRGER

Jeden Mittwoch ab 15:00 Uhr treffen sich ältere Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger im Pfarrzentrum, Lindenplatz, zu geselligem Beisammensein, Kaffee, 
Kuchen, Spiel, Gesang und zu Vorträgen. Weitere Informationen bei Frau Roth, 
Telefon 02226 7943.

Mittwoch, 20.03.2013:  
Wir begrüßen den Frühling, musikalisch unterstützt von Herrn Kündgen.

Der Altentreff Brahmsstraße ist bis auf unbestimmte Zeit wegen Umbaus 
 geschlossen.

HERZLICHE GLÜCKWÜNSCHE

Zur Vollendung des 92. Lebensjahres

Frau Magdalena Moll 20.03.2013

 

Zur Vollendung des 90. Lebensjahres

 

 

Frau Elisabeth Groß 27.03.2013

Frau Dr. Maria Rose 29.03.2013

Zur Vollendung des 80. Lebensjahres

Herr Herbert Kloß, Brückenacker 23, Rhb.-Wormersdorf 20.03.2013
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